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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH RELIGIONSWISSENSCHAFT 

 
Fachprofile und Berufsfelder für das BA-Fach Religionswissenschaft 

 

Fachprofil A oder B (je 66 C) 

Das Studium der Religionswissenschaft  im 2-Fach-Bachelor-Programm vermittelt 

religionsgeschichtliche Überblicks- und Detailkenntnisse, die durch systematische (vergleichende, 

theoretisch-analytische und terminologische) Zugänge zur Welt der Religionen 

zusammengebunden werden. Die speziellen religionshistorischen Angebote der Abt. 

Religionswissenschaft bieten zusätzliche Schwerpunkte in Bereichen, die von den 

Importmöglichkeiten anderer Fächer nicht in dieser Form abgedeckt werden: z.B. Orientierung im 

Spektrum neuer Religionen bzw. neureligiöser Bewegungen und Spiritualitätsdiskurse, 

ostasiatische Religionen, mesoamerikanische Religion (Azteken), Europäische 

Religionsgeschichte (u.ä.). Auf diese Weise können in der dreijährigen Ausbildung solide, 

repräsentative Überblickskenntnisse garantiert werden und zugleich Freiräume für persönliche 

Schwerpunktbildungen reserviert werden.  

Die Berufsmöglichkeiten für BA-Absolventen sind im Einzelnen stark von der jeweils 

gewählten Fächerkombination abhängig. Religionswissenschaft empfiehlt sich einerseits als 

hervorragende Ergänzung für kulturwissenschaftliche Studienfächer wie Indologie, Arabistik, 

Kulturanthropologie, Ethnologie und diverse philologische Einzeldisziplinen mit einem inhärentem 

Bezug auf Religionen, da viele systematische Fragestellungen, die in den Einzelwissenschaften 

anhand des Primärmaterials auftauchen, von der Religionswissenschaft in einer interkulturellen 

Perspektive neu verhandelt und terminologisch untersucht werden. Der Asien- und 

Gegenwartsfokus der Göttinger Religionswissenschaft bietet zusammen mit den z.B. 

islamkundlichen Importen ein solides, gegenwartrelevantes Ausbildungsprofil, das für Berufsfelder 

in der öffentlichen Wahrnehmung von – und Auseinandersetzung mit – Interkulturalität, Migration, 

Integrationsfragen und pluralen Ausprägungen der religiösen Gegenwartskultur prädestiniert (z.B. 

Tätigkeit in Ämtern für Ausländer- und Integrationsarbeit, Jugendarbeit, Erwachsenenbildung, 

Weltanschauungsreferate etc.).  

Aber auch für die akademische Weiterqualifizierung auf der MA-Ebene stellt das BA-Fach 

Religionswissenschaft eine solide Basis bereit: Die stärker systematisch orientierten 

Ausbildungsangebote des MA-Fachs Religionswissenschaft knüpfen hier wieder unmittelbar an. 

Vereinfacht lässt sich die Verzahnung zwischen BA und MA als (a) systematische Klammer im 

ersten BA-Studienjahr darstellen, auf die dann (b) vorwiegend religionshistorisch ausgerichtete 

Detailkenntnisse in den beiden weiteren BA-Studienjahren folgen, während in der MA-Phase die 
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systematische Klammer wieder geschlossen wird und persönliche Schwerpunktbildungen weiter 

vertieft werden können.  

 

Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“  mit insgesamt 84 C 

Es besteht die Möglichkeit, Religionswissenschaft mit diesem Schwerpunktprofil zu studieren, 

wobei zusätzliche 18 C zu belegen sind. Dieses Profil dient v.a. der Vorbereitung für ein 

anschließendes MA-Studium mit Religionswissenschaft als Schwerpunktfach, kann aber auch für 

die eigene Schwerpunktbildung genutzt werden. Bei Fächerkombinationen, die keine 

religionserschließende Philologie (Indologie, Arabistik o.ä.) enthalten, müssen hier bis zu 12 C für 

die Aneignung von zusätzlichen philologischen Kenntnissen (Sanskrit, Pali, Nahuatl o.ä.) 

aufgebracht werden, ansonsten sind zwei weitere Wahlpflichtmodule mit je 6 C zu belegen. Ein 

Vertiefungsmodul mit einer größeren wissenschaftlichen Hausarbeit rundet diese 

fachwissenschaftliche Schwerpunktbildung ab. 

 

Profil kleines „Nebenfach“ (Fach „C“ = Modulpaket mit 18 C). 

Im Rahmen des 2-Fach-BA können 18 C für ein kleines „Nebenfach“-Modulpaket genutzt werden. 

Religionswissenschaft ist auch in diesem Profil studierbar, das je nach Hauptfächerkombination 

sinnvolle religionskundliche Kenntnisse und interkulturelle Kompetenzen vermittelt, die 

fachwissenschaftliche und terminologische Zusatzkompetenzen für das Weiterstudium anderer 

kulturwissenschaftlicher Fächerkombinationen auf BA und MA-Ebene bereitstellen.  

Die Berufsqualifikation wird hier vorwiegend durch die beiden „Hauptfächer“ gesteuert, 

besonders nahe liegende Zusatzkompetenzen werden jedoch für Tätigkeiten im Bereich der 

Ausländer- und Integrationsarbeit, der Erwachsenenbildung, Jugendarbeit oder Journalistik 

bereitgestellt; auch für psychologisch-therCeutische oder juristische Arbeitsfelder können 

religionswissenschaftliche Zusatzkompetenzen je nach Tätigkeitsgebiet zusätzliche 

Selektionspräferenzen bei der Bewerbung darstellen.  

 

 

Gliederung des BA-Studiums in Religionswissenschaft 

 

Das 1. Studienjahr ist vorwiegend durch die beiden religionswissenschaftliche Basismodule 

gestaltet, die religionshistorische und religionssystematische Grundkompetenzen vermitteln, die in 

zwei schriftlichen Hausarbeiten zur Anwendung kommen. In Ergänzung dazu findet eine 

zweisemestrige Einführung in Theorien und Methoden der Kulturwissenschaft und 
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Kulturanthropologie (Import) statt, die dem modernen Selbstverständnis der Religionswissenschaft 

als Kulturwissenschaft Rechnung trägt.  

 

Das 2. und 3. Studienjahr bestehen insgesamt (a) zu einem Viertel aus den beiden 

religionswissenschaftlichen Aufbaumodulen (6 + 7 = 13 C), in denen wichtige systematisch-

religionswissenschaftliche und weitergehende historisch-empirische Kenntnisse vermittelt werden. 

Beide Module dienen der fachwissenschaftlichen Begleitung und Ausbildung; sie werden jeweils 

mit einer mündlichen Prüfung abgeschlossen, in der Studienerfolge und Kompetenzfortschritte 

deutlich werden (  kontinuierliche Studienberatung/-betreuung). 

(b) Darüber hinaus wird die religionswissenschaftliche Ausbildung in diesen beiden BA-Jahren mit 

bis zu drei Vierteln durch religionsbezogene Lehrimporte aus benachbarten Disziplinen 

ausgestaltet, die historisch oder empirisch in unterschiedliche kulturelle Religionstraditionen 

einführen (Importe aus Indologie, Iranistik, Islamwissenschaft, Kulturanthropologie, Judaistik, 

Christentum, Ostkirchenkunde). Diese Importe sind teils Pflichtmodule, größtenteils aber 

Wahlpflichtmodule (WPM) – mit insgesamt 30 C (12 + 18). Auf diese Weise wird eine breite 

religionskundliche Ausbildung gesichert, gleichzeitig garantieren diese Importmodule ausreichend 

Flexibilität in der persönlichen Schwerpunktbildung (es können z.B. bis zu 12 C für islamkundliche 

Module aufgewandt werden). 

 

Je nach Fächerkombination im 2-Fach-BA-Studiengang können evtl. Überschneidungen 
zwischen Lehrveranstaltungen oder ganzen Modulen im Importbereich vorkommen: Wenn RW 

z.B. mit Arabistik oder Europäischer Kulturanthropologie im 2-Fach-Bachelor kombiniert wird, 

müssen die islamkundlichen oder kulturanthropologischen Importmodule innerhalb der RW durch 

entsprechend andere Module aus dem Import-Wahlbereich des zweiten und dritten Studienjahrs 

ersetzt werden (z.B. Iranistik-Import anstelle des Islam-Moduls 004 oder des Kulturanthropologie-

Moduls 002), weil sich sonst eine Verdoppelung der darin enthaltenen Lehrveranstaltungen 

ergeben würde. 

Weiteren zeitlichen Überschneidungen im Lehrangebot aus den Importmodulen kann 

dadurch begegnet werden, dass Importmodule des zweiten Studienjahres mit solchen des dritten 

Studienjahres getauscht werden (und umgekehrt). 
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Sonderfall: 
 

BA-Studium in Religionswissenschaft mit 42 C  

(Export für Ethnologie bzw. Sozialwissenschaften allgemein)  

Bei der Kombination mit Ethnologie als Hauptfach sind von den Studierenden 42 C  
zu belegen: a) 24 C für Pflichtmodule und b) 18 C für Wahlpflichtmodule. 

 a) Pflichtmodule:  001 historisches Basismodul (11 C) 

 002 systematisches Basismodul (7 C) 

  004 Aufbaumodul 1 (6 C)  

 b) Wahlpflichtmodule:  insgesamt 3 wählbare Module mit je 6 C (= 18 C) 

 (3 aus 005, 006, 007 [7C], 008 sowie 009–016) 
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BA-Studium in Religionswissenschaft: Aufbau und Gliederung 
 

66 C (Kerncurriculum) oder 84 C („Fachwiss. Vertiefung“) 
 
 BA – 1. Studienjahr  (23 C) 
 Fachspezifische Module Studieneingangsphase 
 
   Importe aus Kulturwissenschaften  
 Historisches Basismodul und Theologischer Fakultät 
 Religionsgeschichte  
 (WS)  11 C  
  Kulturanthropologie 
  und Kulturtheorie 
  (WS + SS)   5 C 
 Systematisches Basismodul   
 Religionswissenschaft 
 (SS)   7 C 
 
 

BA – 2. Studienjahr  (24 C) 
            Aufbauende fachspezifische Module   
 
 Aufbaumodul  1 Islamische  
 Religionswissenschaft Religion 1 
 (WS+SS)   6 C 6 C 
 
 
  Jüdische 
  nur Schwerpunktfach („Major“) +18 C  Religion  (WPM) 
     6 C 
 zusätzlich 12 C für:  
  religionserschließende Weiteres WPM 
  klassische Philologie (Orientalische Kirchen, 
  – oder  2 weitere WPM Einführung Bibel, o.ä.) 
   6 C 
 
 
 

BA – 3. Studienjahr  (19 C) 
 Weiterführende fachspezif. Module   
 
 Aufbaumodul  2 Indische 
 Religionswiss. Religionen  (WPM) 
 (WS)   7 C 6 C 
 
 
  Weiteres WPM 
  Vertiefungsmodul (Aktuelle Themen der RW, 
  Religionswiss.  6 C Islamische Religion 2, o.ä.)   
     6 C 
 
 
       BA-Arbeit 12 C  (wenn Religionswissenschaft als „Fach A“ gewählt wurde)   
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Struktur: Religionswissenschaft als kl. BA-Modulpaket (18 C) 
 
 
 BA – 1. Studienjahr (in der Regel)    (7 C) 
 Fachspezifische Module in  
 der Studieneingangsphase   
 
 Kleines Basismodul C 01  
 Religionswissenschaft  
 (WS + SS) 7 C  
   
  
 

BA – 2. und/oder 3. Studienjahr    (5 + 6 = 11 C) 
            Weiterführende fachspezifische Module   
 
 C 02 = Aufbaumodul 004  Kleines Vertiefungsmodul C 03 
 Religionswissenschaft (= Mod12 BA Werte & Normen) 
 (WS+SS)   5 C (WS oder SS)   6 C 
 

 anstelle von AM 004 kann auch WPM 016  
aus der RW gewählt werden 

 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4431 

 

Modulbeschreibungen für das BA-Fach Religionswissenschaft (Fach A/B im 2-Fach-BA, 
Philosophische Fakultät) 
 
 
 
1. Studienjahr 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
Studiengang Religionswissenschaft    erstes Studienjahr (WS) 
 
Modul 001 (B.A.) 
Pflichtmodul  "Historisches Basismodul: Religionsgeschichte“      
  
(= Orientierungsmodul gem. §7 CO)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
1.) Kenntnis fachwissenschaftlicher Hilfsmittel und Rechercheprobleme sowie 
allgemeine Befähigung zum wissenschaftlichen Arbeiten, Recherchieren und 
Präsentieren; Nachweis durch Kurzreferat oder Projektpräsentation 
2.) Aneignung historischer und inhaltlicher Grundkenntnisse zur religiösen 
Tradition und Praxis der sog. „Weltreligionen“ sowie „neuer“ 
Religionsbildungen (einleitende Orientierung ). Eigenständige Übung im 
Rahmen eines kurzen unbenoteten Referatbeitrags (ca. 12–15 min) und 
tiefere exemplarische (hist.-exegetische) Auseinandersetzung mit religiösen 
Grundtexten in einer religionsgeschichtlichen Hausarbeit (ca. 15 S.) 
[1+2: integr. Schlüsselkompetenzen durch Arbeitsprojekte und Referate: u.a. 
Onlinerecherchen, BibliogrChieren, Lesetechniken, Erstellung v. 
Hausarbeiten & Referaten, Foliengestaltung & Powerpoint; Einübung in 
Grundformen wissenschaftlicher Argumentation] 
3.) Detailliertere Grundkenntnisse zum Christentum im Überblick: Kanon, 
Geschichte, Traditionen, Grundlehren und wichtige Personen (Überprüfung 
durch 2-std. Klausur)  

 
Credits/SWS 
insgesamt 
 

11 C /  
6 SWS 

 
    plus 2 C SQ 
 
 
 
 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul „Wissenschaftliches Arbeiten“ 

Übung „Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten“  
(Lehrpersonal der Theol. Fakultät) 
Teilmodulprüfung zu 1: Kurzreferat oder Projektpräsentation (ca. 15 min), 
kleine Arbeitsaufträge o.ä. (unbenotet; plus 1 C SQ) 

 
2. Teilmodul „Einführung in die Religionsgeschichte“ 

Historisches Proseminar „Einführung in die Religionsgeschichte“  
(Lehrpersonal der Abt. Religionswissenschaft) 
Teilmodulprüfung zu 2: Schriftliche Hausarbeit (ca. 15 S.) 
        Inklusive Nachweis der SQ (Argumentation und Präsentation) 

 
3. Teilmodul „Einführung in das Christentum“ 

Vorlesung „Einführung ins Christentum“  
(Lehrpersonal der Theol. Fakultät und der Abt. Religionswissenschaft) 
 
Teilmodulprüfung zu 3: Abschlussklausur (2 h) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 C / 2 SWS 
 
1 C SQ 

 
 

6 C / 2 SWS 
 
1 C SQ 

 
 
 

3 C / 2 SWS 
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Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Immatrikulation 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 
 
Exportmöglichkeiten der Teilmodule 2 + 3 („Pool“) 

Angebotshäufigkeit 
 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
 
1 Semester  

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
30 (BA Religionswissenschaft) 

Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft  erstes Studienjahr 
 
Modul 002 (B.A.)     Importmodul (Kulturanthropologie) 
Pflichtmodul  "Grundlagen der Kulturanthropologie und Kulturtheorie" 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 

1. Einführung in Grundlagen, Geschichte, Forschungsgegenstände 

und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie 

2. Einführung in die Grundlagen der Kulturtheorie, Schlüsselbegriffe und 
zentrale kulturanalytische Konzepte, Verständnis für den Anwendungsbezug 
von Kulturtheorien auf gesellschaftliche Problemlagen (Nachweis: Klausur) 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
 
 5 C / 4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung: „Einführung in die Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ 

 Die Teilnahme an der Klausur (60-90 min) im Anschluss an die 
Vorlesung ist für die BA-Studierenden im Fach Religionswissenschaft 
nicht verpflichtend, sondern freiwillig 

 
Vorlesung: „Kulturtheorien“ 

Modulprüfung: Klausur (60-90 min) im Anschluss an die 2. Vorlesung 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 
 
 

5 C / 4 SWS 
 
 

 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Immatrikulation B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage 
1: WS, 2: SS 

Dauer 
Zwei Semester 

Sprache 
In der Regel deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
120 (Vorlesung)  

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Instituts für Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4434 

 

 
Georg-August-Universität Göttingen  
Studiengang Religionswissenschaft     erstes Studienjahr (SS) 
 
Modul 003 (B.A.) 
Pflichtmodul  "Systematisches Basismodul: Religionswissenschaft“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
a) Grundkenntnisse der Disziplingeschichte sowie zentraler fachlicher 
Perspektiven und Theoriediskurse in der RW; methodische Orientierung und 
Kompetenzen im Umgang mit der Fachterminologie, v.a. Fähigkeit zur 
Problematisierung der verschiedenen Definitionsversuche von „Religion“ und 
der interkulturellen Anwendung von Leitbegriffen der Religionsforschung 
(auch im Blick auf religionsethnologische, -soziologische, -psychologische 
u.ä. Herangehensweisen); exemplarische Übung durch Studienleistungen in 
Form von einem Kurzreferat (ca. 15 min) in 1 oder 2. 
b) Exemplarische eigenständige Vertiefung im Rahmen eines systematisch 

orientierten wissenschaftlichen Essays (ca. 10 S.; i.d.R. 

wissenschaftsgeschichtliches, terminologisch-methodisches oder 

komparatistisches Thema) 

 

 
Credits/SWS 
insgesamt 
 

7 C /  4 
SWS 

 
 
 
 
 
 
  
 

Lehrveranstaltungen und Modulprüfung 

 
1. Systematisches Proseminar „Einführung in die Religionswissenschaft“ 
       (1-2: Lehrpersonal der Abt. Religionswissenschaft) 
2. Übung „Terminologiekurs“  

3. Längeres Essay zu  einem systematischen Thema (ca. 10 S.) 
 

 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Immatrikulation B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 
 
Exportmöglichkeit des Terminologiekurses („Pool“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 Semester  

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
30 (BA Religionswissenschaft) 

Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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2. Studienjahr 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
Studiengang Religionswissenschaft  zweites Studienjahr 
Modul 004 (B.A.) 
Pflichtmodul  "Aufbaumodul Religionswissenschaft (1)“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Verbreiterung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse: 
1.) Aneignung religionsgeschichtlicher Detailkenntnisse im Zusammenhang 
einer historisch bzw. empirisch  orientierten  Vorlesung (z.B. 
Mesoamerikanische Religionsgeschichte, Neue Religionen/Neue Religiöse 
Bewegungen, Geschichte des Buddhismus o.ä.); inkl. entsprechender 
eigener Lektüre.  
2.) Grundkenntnisse und exegetische Einsichten zu zentralen kanonischen 
Texten im Zusammenhang des Lektürekurses „Heilige Schriften“ 
(alternierendes Lehrangebot zu Schriften des Buddhismus bzw. Hinduismus 
und Islam); inkl. eigener Lektüre und ggf. Übung durch freiwillige 
Kurzreferate. 
3.) Weitergehende Einübung in die vergleichend-religionswissenschaftliche 
Perspektive durch den Besuch einer systematischen Vorlesung 
4.)  Argumentative Demonstration der erworbenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten in einer mündlichen Modulabschlussprüfung (ca. 20 min.; Thema 
nach Absprache mit den Prüfenden – i.d.R. aber ein historisches Thema)   
    – oder – 
in zweistündiger Klausur im Anschluss an die hist. Vorlesung  

 
Credits/SWS 
insgesamt 
 

6 C /  6 
SWS 

 
 
 
 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Vorlesung (historisches Thema: Azteken, Neue Religionen o.ä.)    WS 
2. Übung „Kursor. Lektüre Heiliger Schriften“ (Buddh./Hind./Islam)    WS 
3. Vorlesung zu einem systematischen Thema       SS 
           (1-3 Lehrpersonal der Abt. Religionswissenschaft) 

4. Modulprüfung: Klausur (2 h) im Anschluss an Vorlesung 1  – oder – 
Mdl. Modulprüfung (ca. 20 min; i.d.R. zu einem religionshistorischen 
Thema in Absprache mit dem Prüfer) 

    

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 
B.A.-Modulpaket  „18C“ Religionswissenschaft 
Exportmöglichkeit der Vorlesungen und des 
Lektürekurses bzw. des ganzen Moduls („Pool“) 

Angebotshäufigkeit 
 
Jedes Studienjahr  (WS; Option + SS)  

Dauer 
 
Ein bis zwei Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
30 (BA Religionswissenschaft) 

Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft  zweites Studienjahr 
 
Modul 006 (B.A.)       Importmodul (Arabistik) 
Wahlmodul "Grundlagen der islamischen Religion 1"  
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse der islamischen Religion (Koran, Hadith, Ritual, 
Sunniten/Schiiten, Theologie, Philosophie, Sufik)   oder 
Kenntnis der wichtigsten Ereignisse und Prozesse der frühen islamischen 
Geschichte (bis 1500) 
 
Grundkenntnisse zur Entwicklung des islamischen Rechts   
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
 
 6 C /4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: “Religion und Geschichte des Islams” 

Vorlesung: „Die Religion des Islams“ oder „Geschichte und Kultur des 
Islams I“ (die beiden VL alternieren jährlich  vgl. WP-Modul 011) 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (60 min) oder mdl. Prüfung im Anschluss 
an die Vorlesung 

 
Teilmodul 2: “Islamisches Recht” 

Vorlesung: „Islamisches Recht“ 

Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (60 min) oder mdl. Prüfung im Anschluss 
an die Vorlesung  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 C / 2 SWS 
 
 

 
 

3 C / 2 SWS 
 
 

  
Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage 
 

Dauer 
Ein bis zwei Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

 
Modulverantwortliche/r 
Professor(inn)en der Abt. Arabistik 

 
Anmerkung. – Das o.a. islamwissenschaftliche Modul sollte in der Regel bereits im 
zweiten Studienjahr belegt werden, damit auch im dritten Studienjahr noch die 
Ergänzungsmöglichkeit besteht, ein weiteres Wahl(pflicht)modul aus der Arabistik zur 
Vertiefung der islamkundlichen Kompetenzen belegen zu können. 
Die Teilnahme an diesem Modul ist verpflichtend; nur bei extremen Kollisionen oder bei 
Überfüllung kann das Modul durch ein anderes WPM (010–017) ersetzt werden. 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4437 

 

 
Georg-August-Universität Göttingen 
Studiengang Religionswissenschaft   zweites Studienjahr  (in der Regel) 
 
Modul 007 (B.A.)                 Importmodul (Judaistik) 
Wahlmodul  "Grundlagen der Jüdischen Religion"  
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Fähigkeit, die jüdische Religion als geistig und kulturell unverwechselbare 
Größe in ihrer Vielfalt zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen 
jüdischer Schriftauslegung sowie der Feste und Gebräuche verschiedener 
gegenwärtiger Strömungen im Judentum.  
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 

.2.1.1.1 6 C / 4 

SWS 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Jüdische Schriftauslegung 

Übung  
Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker 
Teilmodulprüfung zu 1: Essay (ca. 7 S) 

 
2. Teilmodul Jüdische Feste und Gebräuche 

Seminar 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur 60 Minuten, Becker 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 / 2 SWS 
 
 

 
 

3 / 2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Empfohlenes Wahlmodul– kann aber durch 
anderes WPM (010–017) ersetzt werden 
oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Teilmodul 1: Jedes Wintersemester.  
Teilmodul 2: Jedes Sommersemester.  

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch  

Maximale Studierendenzahl 
 
20 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker 
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   Ein weiteres Wahlmodul mit 6 C  
 
... ist im zweiten Studienjahr aus dem Wahlpflichtbereich zu wählen  
   (  siehe dazu unten die WP-Module 010–017) 
 
 
 
3. Studienjahr 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
Studiengang Religionswissenschaft     drittes Studienjahr 
 
Modul 005 (B.A.) 
Pflichtmodul  "Aufbaumodul Religionswissenschaft (2)“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Verbreiterung religionswissenschaftlicher Kenntnisse (analog zu 003, AM1): 
1.) Aneignung weitere religionsgeschichtlicher Detailkenntnisse im 
Zusammenhang einer historisch bzw. empirisch  orientierten  Vorlesung; inkl. 
entsprechender eigener Lektüre.  
2.) Bessere Kenntnisse und exegetische Einsichten zu zentralen 
kanonischen Texten im Zusammenhang des Lektürekurses „Heilige 
Schriften“; inkl. eigene Lektüre und ggf. Übung durch freiwillige Kurzreferate. 
3.) Vertiefung der systematischen Kompetenzen durch eine systematisch 
orientierte Vorlesung oder einer anderen systematischen LV (Sem oder Üb) 
aus dem hierfür ausgewiesenen Lehrangebot der Religionswissenschaft 
(evtl. zusätzliche Lehraufträge) zu historischen oder systematischen Themen 
4.) Argumentative Demonstration der erworbenen Fähigkeiten in einer 
mündlichen Modulabschlussprüfung (ca. 20 min.; Thema nach Absprache mit 
den Prüfenden – i.d.R. ein systematisches Thema) 

 
Credits/SWS 
insgesamt 
 

7 C /  6 
SWS 

 
 
 
 
 
 

 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Vorlesung (historisches Thema: Azteken, Neue Religionen o.ä.)    WS 

2. Übung „Kursorische Lektüre Heiliger Schriften“ (Hind./Islam/Buddh.) WS 
Wahloption: anstelle der Lektüreübung kann eine weitere LV (Vl, 

Sem oder Üb) aus dem hierfür ausgewiesenen Lehrangebot der 

Religionswissenschaft gewählt werden (evtl. auch zusätzliche 

aktuelle Lehraufträge im WS) 

3. Vorlesung, Seminar oder Übung (zu einem syst. Thema der RW)  
 (1-3: Lehrpersonal der Abt. Religionswissenschaft) 

4. Mündliche Modulabschlussprüfung (ca. 20 min; i.d.R. system. Thema) 
alternativ kann u.U. eine schr. Klausur (ca. 2h) angeboten werden 
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Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 bis 004 im 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 
 
Exportmöglichkeit der Vorlesungen und des 
Lektürekurses bzw. des ganzen Moduls („Pool“) 

Angebotshäufigkeit 
 
Jedes Studienjahr  

Dauer 
 
2 Semester; das Modul kann jedoch in einem WS 
abgeschlossen werden, wenn als 3.  LV bereits eine 
weitere LV des WS gewählt wird  

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
30 (BA Religionswissenschaft) 

Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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Georg-August-Universität Göttingen 
Studiengang Religionswissenschaft    drittes Studienjahr 
 
Modul 008 (B.A.)          Importmodul (Indologie) 
Wahlmodul"Grundkonzeptionen indischer Religionen" 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Erwerb eines profunden Überblicks über die 
Grundkonzeptionen indischer Religionen oder über diese 
Religionen selbst. Nachweis der erworbenen Kenntnisse in einer 
Klausur. 
In 2. Erwerb von Detailkenntnissen zu den Gottesvorstellungen 
oder den Seelen- und Jenseitsvorstellungen 

 
Credits/SWS insgesamt 
 

6 C /  4 SWS 

 
 

 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Vorlesung "Grundkonzeptionen indischer Religionen" 
oder Vorlesung "Indische Religionen" 

2. Proseminar "Gottesvorstellungen indischer Religionen",  
oder  
Proseminar "Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer 
Religionen",  
 
3. Klausur in (1), 60 Min., [Oberlies] 

  

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Empfohlenes Wahlmodul– kann aber durch 
anderes WPM (010–017) ersetzt werden 
oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit 
 
Jedes Studienjahr  

Dauer 
 
In der Regel ein Semester  

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie 
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Ein weiteres Wahlmodulmit 6 C 
. 
.. ist im dritten Studienjahr wieder aus dem Wahlpflichtbereich zu belegen  
   ( siehe dazu unten die WP-Module 010–017) 

 
 

Liste weiterer Wahlmodule für das 2. und 3. Studienjahr 

 
Anmerkungen:  
a) Wenigstens ein Wahlmodul sollte aus dem Bereich der Christentumskunde (Module 

012–015) gewählt werden. 
b) Neben den obligatorisch geforderten Wahlmodulen (jeweils im 2. und im 3. 

Studienjahr) können aus den nachstehenden Modulen weitere Module als zusätzliche, 
optionale „Wahlmodule“ belegt und attestiert werden. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 009                 Importmodul (Altorientalistik) 
Wahlmodul: „Die Religionen des Alten Orients“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb eines Überblicks über die Götterwelt Mesopotamiens in Bild und 
Schrift. Exemplarische Einblicke in das Kultgebaren einiger Städte und 
Länder und in Privatkulte. Informationen über die politisch-religiösen 
Funktionen der Götter und das Weltbild einiger Völker des Alten Orients. 
Ausweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden 
Referats, einer kleinen Hausarbeit und einer Klausur als Modulprüfung. 
– Nachweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen eines 
studienbegleitenden Referats und einer Hausarbeit als Teilmodulprüfung. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 / 2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Seminar „Mesopotamische Götter und Götterkulte “ 
[NN] 
2. Referat zu 1; Referat; 30 min; NN; (studienbegleitend)  
3. Hausarbeit zu 1: Essay (ca.10 S); NN   

4. Modulprüfung: Klausur 60 min; NN  

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
WahlmodulB.A.-Fach Religionswissenschaft 
oder zus. Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Religionswissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes zweite Wintersemester  
 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Altorientalistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft    drittes Studienjahr 
 
Modul 010 (B.A.)       Importmodul (Arabistik) 
Wahlmodul"Grundlagen der islamische Religion 2" 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis der wichtigsten Ereignisse und Prozesse der frühen islamischen 
Geschichte (bis 1500) oder 
Grundkenntnisse der islamischen Religion (Koran, Hadith, Ritual, 
Sunniten/Schiiten, Theologie, Philosophie, Sufik) 
 
Grundkenntnisse der islamischen Geschichte von ca. 1500 bis zur Gegenwart 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
 
 6 C /4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: “Geschichte und Religion des Islams” 

Vorlesung: „Geschichte und Kultur des Islams I“ oder „Die Religion des 
Islams“ (die beiden VL alternieren jährlich  vgl. Modul 005) 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (60 min) oder mdl. Prüfung im Anschluss 
an die Vorlesung 

 
Teilmodul 2: “Geschichte und Kultur des Islams seit der Neuzeit” 

Vorlesung: „Geschichte und Kultur des Islams II“ 

Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (60 min) oder mdl. Prüfung im Anschluss 
an die Vorlesung  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 C / 2 SWS 
 
 

 
 

3 C / 2 SWS 
 
 

  
Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmoduloder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage 
 

Dauer 
Ein bis zwei Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

Modulverantwortliche/r 
Professor(inn)en der Abt. Arabistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Studiengang Religionswissenschaft     zweites oder drittes 
Studienjahr 
 
Modul 011  (B.A.)                 Importmodul (Iranistik) 
Wahlmodul "Einführung in die iranischen Religionen" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1: Erwerb von Überblickskenntnissen über die wichtigsten Aspekte 
der Geschichte der iranischen Völker. 
 
Teilmodul 2: Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der 
Religionsgeschichte der iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische 
Vorstellungen, Schi’a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.). Kennenlernen der 
relevanten Hilfsmittel.  
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 

6 
Credits/4 
SWS 

 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Einführung in die Iranische Geschichte  

Seminar 
Professor 
Teilmodulprüfung zu 1: Referat 
 

 
2. Teilmodul: Einführung in die Religionen der iranischen Völker 

Seminar 
Professor 
Teilmodulprüfung zu 2: Referat 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 C/ 2 SWS 
 
 

 
 
 

3 C /2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmoduloder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  des 
ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Nur zweijährig – alle 4 Semester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
Deutsch 
  

Maximale Studierendenzahl 
 
20 

Modulverantwortlicher 
Prof. Dr. Ph. G. Kreijenbroek  (Iranistik  
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 012 (B.A.)     
Wahlmodul"Einführung in die Bibel (NT + AT)" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Den geschichtlichen Hintergrund, die Entstehung, den Inhalt und die Botschaft 
der biblischen Schriften in ihren wesentlichen Gestaltungen in Grundzügen 
kennen und erläutern können. 
Im Einzelnen: Altes und Neues Testament in ihrem jeweiligen Aufbau 
erfassen; alt- und neutestamentliche Schriften vor ihrem jeweiligen 
geschichtlichen Hintergrund lesen lernen; Entstehungsgeschichte der 
biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen; alt- und neutestamentliche 
Schriften in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
 
 6  / 6 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung: „Einführung in das Neue Testament“ (WS)  

2. Vorlesung: „Einführung in das Alte Testament“ (SS) 
 
3. Modulprüfung:  zweistündige Abschlussklausur (zu 1 + 2) 

 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage: WS und SS 
 

Dauer 
Zwei Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

 
Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter der exegetischen Fächer (Theologie) 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4446 

 

 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 013 (B.A.)     
Wahlmodul"Kirchengeschichte im Überblick" 
 
Orientierung über historische Entwicklungen, Personen und 
Sachverhalte der Christentums- bzw. Kirchengeschichte und 
Grundkenntnisse der mit ihnen verbundenen theologischen 
Positionen 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
 
 6  / 4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1 

Vorlesung: „Kirchengeschichte im Überblick I“ (WS)  

Teilmodulprüfung:  zweistündige Abschlussklausur zu 1  (unbenotet) 

 
Teilmodul 2 

Vorlesung: „Kirchengeschichte im Überblick II“ (SS) 

Teilmodulprüfung:  zweistündige Abschlussklausur zu 1  (benotet) 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 C / 2 SWS 
 
 
____________ 
 
3 C / 2 SWS 
 
 

  
Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlplichtmodul oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage: WS und SS 
 

Dauer 
Zwei Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

 
Modulverantwortliche/r 
Professoren der Kirchengeschichte (Theologie) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Studiengang Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 014     (B.A.) 
Wahlmodul„Die christlichen Kulturen des Orients“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Geschichte der christlich-
orientalischen Kulturen, der jeweiligen Literaturgeschichte der christlich-
orientalischen Sprachen und der diese Kulturen prägenden Kirchen. 
Aneignung fachwissenschaftlicher Begrifflichkeiten. Nachweis der Kenntnisse 
in einem benoteten Referat. 
In 2. Vertiefung der Kenntnisse und Fertigkeiten an einem konkreten Beispiel. 
Ausbildung der Fähigkeit, konfessionelle und kulturelle Grenzen zu erfassen.  
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 / 4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Seminar: „Die christlichen Kulturen des Orients“ 
Prof. Dr. Martin Tamcke 
2. Uebung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der christlich-
orientalischen Kulturen (Blockveranstaltung) 
Prof. Dr. Martin Tamcke 
Modulprüfung:  
Ausgearbeitetes Referat (benotet) zu 1.  

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodulim B.A.-Fach Religionswissenschaft 
oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft“  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
20 

Modulverantwortliche/r  Prof. Dr. Martin Tamcke, 
Direktor der Abteilung für Ökumenische Theologie/Orientalische Kirchengeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Studiengang Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 015     (B.A.) 
Wahlmodul„Die orthodoxen Kirchen“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Konfessionskunde und  
Symbolik der orthodoxen Kirchen. Erfassen besonderer Erscheinungsformen 
ostkirchlicher Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens 
(Religionsphilosophie, Dogmatik). Aneignung der Begrifflichkeiten zur 
konfessionskundlichen Erschließung von Ostkirchen. 
In 2. Vertiefung anhand einer orthodoxen Kirche. Ausbildung der Fähigkeit, 
ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu 
erfassen.  
Nachweis der in 1 und 2 erworbenen Kenntnisse in der 
Modulabschlussklausur oder in einem ausgearbeiteten Referat  (zu 1 oder 2). 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 / 4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Seminar: 
 „Die orthodoxen Kirchen“ 
Prof. Dr. Martin Tamcke 
2. Uebung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der orthodoxen 
Kirchen (Blockveranstaltung) 
Prof. Dr. Martin Tamcke 
Modulprüfung:  
Abschlussklausur, 60 Minuten  
 – oder –   ausgearb. Referat (benotet; zu 1 oder 2) 
Prof. Dr. Martin Tamcke   

 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodulim B.A.-Fachs 
Religionswissenschaft oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 und 002  
des ersten Studienjahres in "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft“  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
20 

Modulverantwortliche/r  Prof. Dr. Martin Tamcke, 
Direktor der Abteilung für Ökumenische Theologie/Orientalische Kirchengeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft   zweites oder drittes Studienjahr 
 
Modul 016 (B.A.)      
Wahlmodul"Aktuelle religionswissenschaftliche Themen" 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Verbreiterung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse im Rahmen 
besonderer Lehrangebote:  aktuelle Lehraufträge innerhalb der Abt. 
Religionswissenschaft und/oder zusätzliche aktuelle Lehrimporte aus anderen 
kulturwissenschaftlichen Fächern je nach Verfügbarkeit (z.B. Einführung in die 
altägyptische Religion, hellenistische oder altorientalische 
Religionsgeschichte, religionsethnologische Konkretionen, Religionssoziologie 
o.ä.) 
 
Über die jew. Verfügbarkeit und konkrete  inhaltliche Ausgestaltung dieses 
Moduls im Rahmen eines gesamten Studienjahrs  informieren aktuelle 
Aushänge in der Abt. Religionswissenschaft  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
  
 6  /  2...4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1:  - NN - 

i.d.R. VL/Sem/Üb:   inhaltlich-formale Konkretisierung siehe Aushang  

Teilmodulprüfung zu 1: mdl. Prüfung, Klausur oder Kurzreferat/Essay  

 
Teilmodul 2 :   - NN - 

i.d.R. VL/Sem/Üb:   inhaltlich-formale Konkretisierung siehe Aushang  

Teilmodulprüfung zu 2: mdl. Prüfung, Klausur oder Kurzreferat/Essay  

 
     Teilmodul 3 = Optinon anstelle von Teilmodul 2: 

Ersatz für Teilmodul 2:  eine zusätzliche  wiss. Hausarbeit (ca. 20S) 
im  Kontext von Teilmodul 1 (Verfügbarkeit siehe Aushang) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 C / 2 SWS 
  

 
 

3 C / 2 SWS 
 
 

  
oder 

3 C  

 
Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul oder zus. Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 bis 004 im 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 
B.A.-Modulpaket  „18C“ Religionswissenschaft 

Angebotshäufigkeit: i.d.R. jedes Studienjahr 
Semesterlage  
Je nach Verfügbarkeit  
 

Dauer 
Ein bis zwei Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
25 

 
Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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BA-Arbeit: 
 

Voraussetzung: Um mit der BA-Arbeit beginnen zu können, müssen mind. 45 C aus 
den ersten beiden Studienjahren erfolgreich belegt worden sein.



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4451 

 

Profil „fachwissenschaftliche Vertiefung“ (18 C) 

 
 
 

Grundregel:  
 
Wenn das BA-Fach Religionswissenschaft nicht mit einer klassischen religionserschließenden 
Philologie im 2-Fach-Bachelor-Studiengang kombiniert wurde (Indologie, Arabistik, Ägyptologie, 
Iranistik, Turkologie, Altorientalistik, sowie zusätzlich Europäische Kulturanthropologie oder 
Ethnologie), sind für den Schwerpunktbereich aus dem Modulangebot der klassischen 
religionserschließenden Philologien in einem Umfang von mind. 12 C Module zu belegen,. 
 
Im anderen Fall – bei einer entsprechend vorhandenen philologischen Fächerkombination – 
können anstelle der zusätzlichen philologischen Weiterqualifizierung auch zwei Wahlmodule mit je 
6 C aus der vorstehenden Liste ausgewählt werden. 
 

 

Modultitel 
Zugangsvo
raussetzun

gen 

Prüfungsanforderungen 
(Lernziele, Kompetenzen) 

Art der 
Prüfungsleist

ung 
Umfang 

017 
 
Klassische 
religionser-
schließende 
Philologie 
 
oder   
 
2 weitere WPM 

Abschluss 
der Module 
001 + 002 
(1. Jahr) 

In der Regel zwei Semester lang

 
Klassisches Sanskrit, Pali, Na-

huatl, Arabisch, Latein (Kl. 
Latinum), Hebräisch, 

Griechisch, Arabisch  (o.ä.)* 
 

 

 siehe obige Liste der WPM 

 
 
Wird in den 
jew. 
Kursangebot
en geregelt 

12 C 
 
 
(mind. 4 
SWS) 
 
 
 

018 
 
Vertiefungsmo
dul 
Religionswisse
nschaft 

Abschluss 
der Pflicht-
module 
001 –004  

 
Sem (hist. oder syst.) Thema 

(ggf. auch Übung) 

Vertiefung der Kompetenzen 

und Kenntnisse im Rahmen 

eines rw Seminars oder einer 

Übeung. Selbständige 

Exploration einer rw. 

Fragestellung in einer 

umfangreicheren wiss. 

Hausarbeit (ca. 25 S.) 

 

 
 
 
schriftliche 
Hausarbeit 
(ca. 25 S.) 

 
 
6 C 
 
(2 SWS) 
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* Die genaue Auflistung der einzelnen wählbaren Sprachmodule aus dem Lehrangebot der Universität 
erfolgt im Anschluss an die Einführung des 2-Fächer-BA im WS 2006/07 
 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
B.A.-Fach Religionswissenschaft   in der Regel drittes Studienjahr 
 
Modul 018 (B.A.)      
Vertiefungsmodul "Religionswissenschaft" 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse und 
Kompetenzen im Rahmen eines religionswiss. Seminars oder einer 
Übung.  
Nachweis der erworbenen Kompetenzen und eigenständige Exploration 
einer religionswissenschaftlichen (historischen oder systematischen) 
Themenstellung im Rahmen einer umfangreicheren wissenschaftlichen 
Hausarbeit (ca. 25 S) 
 
Aktuelle Aushänge informieren, welches Seminar aus dem Lehrangebot 
der Abt. Religionswissenschaft für dieses Modul genutzt werden kann 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
  
 6  /  2 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Seminar oder Übung :   inhaltliche Konkretisierung siehe Aushang  

Modulprüfung: wissenschaftliche Hausarbeit (ca. 25 S.) 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul im dritten Studienjahr – oder 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunktfach 
Religionswissenschaft  („Major“) 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluss der Module 001 bis 004 im 
B.A.-Fach "Religionswissenschaft" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der folgenden 
Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch 
für Teilmodulprüfungen) 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Religionswissenschaft" 

Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr 
Semesterlage  
Je nach Verfügbarkeit, meist jedes Semester 
 

Dauer 
 
Ein Semester 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

 
Modulverantwortliche/r 
Fachvertreter für Religionswissenschaft (z.Z. Prof. Dr. Andreas Grünschloß) 
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Studienverlaufsplan für Fächerkombination: 
 

BA-Fach „Religionswissenschaft“ BA-Fach „Indologie“  
Sem. 

Σ C* Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 29 C 
 
 
 

001 
„Historisches 
Basismodul 
Religionsge-

schichte“ 
(Pflicht) 

11 C 

 

M 1 
„Sanskrit I“ 

(Pflicht) 
5 C 

M 3 
„Indologische

s 
Grundwissen

“ 
(Pflicht) 

7 C 

 
2. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

002 
„Systemat. 
Basismodul 
Religions-

wissenschaft“ 
(Pflicht) 

7 C  

[Import] 002 
„Grundlagen 
Kulturanthro-
pologie und 

Kulturtheorie“ 
(Pflicht) 
2+3 C 

 

M 2 
„Sanskrit II“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

 

M 5 
„Indien: Das 

Land und 
seine 

Geschichte“ 
(Pflicht) 

8 C 
(4+4 C) 

 

 
3. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

007 
„Judentum“ 

(Wahl) 
6 C 

 

M 4 
„Indische 

Religionen I“ 
(Pflicht) 

7 C 
 

  

 
4. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

004 
„Aufbaumodul 
Religionswis-
senschaft 1“ 

(Pflicht) 
4+2 C 

 

[Import] 006 
„Grundlagen 
islamische 
Religion 1“ 

(Wahl) 
3+3 C 

015 
„Orthodoxe 

Kirchen“ 
(Wahl) 

6 C 
 

M 7 
„Indische 

Philosophie 
und 

Wissenschaft
“ 

(Pflicht) 
8 C 

(4+4 C) 
 
5. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

005 
„Aufbaumodul 
Religionswis-
senschaft 2“ 

(Pflicht) 
7 C 

 

015 
„Christliche 

Kulturen des 
Orients“ 
(Wahl) 

6 C 
 

M 6 
„Zeit- und 
Literatur-

geschichte 
Indiens“ 
(Pflicht) 

10 C 
(5+5 C) 

 

 
6. 
 
Σ 10 + 
12 C 
 
 

 

[Import] 010 
„Grundlagen 
islamische 
Religion 2“ 

(Wahl) 
3+3 C 

BA-Arbeit 
12 C 

M 8 
„Indische 

Religionen II“ 
(Pflicht) 

15 C 
(4+4+7 C) 

  

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH ROMANISCHE PHILOLOGIE 
 
1. Fachspezifische Studienziele (§ 2 Abs. 5) 
 

Absolventinnen und Absolventen der nicht-lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengänge Romanistik 

(zwei der Fächer Französisch/Galloromanistik, Spanisch/Hispanistik, Italienisch/Italianistik, 

Portugiesisch/Lusitanistik) sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 

erwerben. Sie sollen die erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremdsprache 

sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt anwenden 

können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur sowie über die 

wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Gegebenheiten des 

Landes oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, erlangen und diese mit 

Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner sollen sie 

Basiswissen für Studium und Beruf in außerschulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur 

bibliogrChischen Recherche, zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der 

Mehrsprachigkeit. 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3) 
 

Die Regelung über Vorkenntnisse in den Fächern Französisch und Spanisch ist in der „Ordnung 

über die Zugangsvoraussetzungen für die Studienfächer Französisch und Spanisch des 2-Fächer-

Bachelorstudiengangs und des Magisterstudiengangs Romanische Philologie“ enthalten (siehe 

Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2006/Nr. 2). 

 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 11) 
 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B1, B2, A1, A2, A4 und A6 (44-45 C je 

nach Sprache) abgeschlossen sein. 

 

4. Allgemeiner Hinweis 
Im Rahmen des Studienfachs Romanistik werden die Sprachen Französisch, Spanisch, Italienisch 

und Portugiesisch angeboten. Die Studierenden entscheiden sich zu Beginn des Studiums für zwei 

dieser Sprachen (Sprache 1 und Sprache 2), für die sie die angebotenen Module absolvieren 

müssen. Für die Sprache 1 wird ein sehr gutes Niveau vorausgesetzt, die Lehrveranstaltungen der 

Sprachpraxis für Sprache 2 müssen im Optionalbereich absolviert werden. 
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Die sprachpraktischen Lehrveranstaltungen für Französisch und Spanisch sind im Optionalbereich 

nur für Studierende des BA-Studiengangs Romanistik geöffnet. 

 

Das Fach Romanistik kann nicht mit den lehramtbezogenen Fächern Französisch, Spanisch, 

Italienisch, Portugiesisch kombiniert werden.  

Bei Wahl des Studiengangs Romanistik können die gewählten Sprachen (Sprache 1 und 2) nicht 

als einzelnes nicht-lehramtbezogenes Studienfach gewählt werden. 

 

 

5. Modulübersicht  

 
B 1 
a-d 

Basismodul Einführung in die Sprache 1 C SWS 

 Sprachwissenschaft 3 2 
 Literaturwissenschaft 3 2 
 Landeswissenschaft 3 2 
 Summe 9 6 
 
B 2 
a-d 

Basismodul Einführung in die Sprache 2 C SWS 

 Sprachwissenschaft 3 2 
 Literaturwissenschaft 3 2 
 Landeswissenschaft 3 2 
 Summe 9 6 
 
A1 
a-d 

Aufbaumodul Sprachpraxis (Sprache 1) C* SWS* 

 LV 1 3 2-4 
 LV 2 (1-2 LV) 3 2-4 
 Summe 6 4-8 
 
A2 
a-d 

Aufbaumodul Sprachwissenschaft (Sprache 1) C SWS 

 Hauptseminar 6 2 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
 
A3 
a-d 

Aufbaumodul Sprachwissenschaft (Sprache 2) C SWS 

 Hauptseminar 6 2 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
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A4 
a-d 

Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Sprache 1) C SWS 

 Hauptseminar 6 2 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
 
A5 
a-d 

Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Sprache 2) C SWS 

 Hauptseminar 6 2 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
 
A6 
a-d 

Aufbaumodul Landeswissenschaft (Sprache 1) C SWS 

 Hauptseminar 6 2- 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
 
A7 
a-d 

Aufbaumodul Landeswissenschaft (Sprache 2) C SWS 

 Hauptseminar 6 2 
 1 weitere LV oder Selbststudieneinheit 1 0-2 
 Summe 7 2-4 
 
* Variiert je nach Sprache wegen Verwendung der Module der sprachenbezogenen Studiengänge. 
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6.  Modulbeschreibungen 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul B1a 
Basismodul Einführung Sprache 1 Französisch / Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
französischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Frankreichs und/oder eines französischsprachigen 
Landes oder einer französischsprachigen Region.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die französische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Holtus, Klenk, Overbeck, Völker 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die französische Literaturwissenschaft 
Schöning, Meier, N.N. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS La France actuelle  
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier, Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min), Prüfungsgespräch (ca. 10 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Deutsch/Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
Modul B1b 
Basismodul Einführung Sprache 1 Spanisch / Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
spanischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Spaniens bzw. Hispanoamerikas.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Klenk, Buch 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Análisis de textos literarios I 
Engelbert, Paatz 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Spanien heute bzw. Hispanoamerika heute  
Mata Castro, Tichauer Moritz 
 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul B1c 
Basismodul Einführung Sprache 1 Italienisch /Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der italienischen 
Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
italienischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Italiens und/oder einer italienischsprachigen Region 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die italienische Sprachwissenschaft 
Holtus, Overbeck, Völker 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die italienische Literaturwissenschaft 
Schöning, Meier, Gerth 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Fondamenti di storia dell’Italia  
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (120 min), mündliche Prüfung (30 min.) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
Georg-August-Universität Göttingen  
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2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
Modul B1d 
Basismodul Einführung Sprache 1 Portugiesisch /Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
portugiesischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Portugals bzw. Brasiliens.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Klenk, Buch 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die portugiesische Literaturwissenschaft 
Meier, Nachfolge Engelbert  
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Landeswissenschaft Portugals/Brasiliens 
Peito  
 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
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2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul B2a 
Basismodul Einführung Sprache 2 Französisch / Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
französischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Frankreichs und/oder eines französischsprachigen 
Landes oder einer französischsprachigen Region.  
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die französische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Holtus, Klenk, Overbeck, Völker 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die französische Literaturwissenschaft 
Schöning, Meier, N.N. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS La France actuelle  
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier, Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min), Prüfungsgespräch (ca. 10 min) 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Deutsch/Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul B2b 
Basismodul Einführung Sprache 2 Spanisch / Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
spanischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Spaniens bzw. Hispanoamerikas.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Klenk, Buch 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Análisis de textos literarios I 
Engelbert, Paatz 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Spanien heute bzw. Hispanoamerika heute  
Mata Castro, Tichauer Moritz 
 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
Modul B2c 
Basismodul Einführung Sprache 2 Italienisch /Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der italienischen 
Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
italienischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Italiens und/oder einer italienischsprachigen Region 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die italienische Sprachwissenschaft 
Holtus, Overbeck, Völker 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die italienische Literaturwissenschaft 
Schöning, Meier, Gerth 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Fondamenti di storia dell’Italia  
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (120 min), mündliche Prüfung (30 min.) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
Modul B2d 
Basismodul Einführung Sprache 2 Portugiesisch /Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeitsweisen 
des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Terminologie, Hilfsmittel) 
und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an geeigneten Texten der 
portugiesischen Literatur. 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Portugals bzw. Brasiliens.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Sprachwissenschaft 
PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Klenk, Buch 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Literaturwissenschaft 
PS Einführung in die portugiesische Literaturwissenschaft 
Meier, Nachfolge Engelbert  
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 min 
 
 
 
Teilmodul Einführung in die Landeswissenschaft 
PS Landeswissenschaft Portugals/Brasiliens 
Peito  
 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/innen 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A1a 
Aufbaumodul Sprachpraxis Sprache 1 (Französisch) 
(Wahlpflichtmodul; identisch mit A5 im sprachenbezogenen B.A.) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Traduction 
Teilmodul Langue et civilisation 
 
 
Ziel dieses Moduls ist es, auf der Grundlage des Europäischen 
Referenzrahmens (Niveau C1 im Bereich des Textverstehens und der 
Schreibfertigkeiten, Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverstehen) die 
vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) – möglichst in 
Verbindung mit einem landeskundlichen Thema – zu üben und zu einer 
selbstständigen Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul 
Grundlagen der Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den 
Studierenden entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Traduction 
UE Französisch V (Übersetzung) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 
Teilmodul Langue et civilisation 
UE Französisch V a (Langue et civilisation) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Prüfungsgespräch (10 min) 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
2 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
4 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Entsprechende Einstufung im Eignungs- und 
Orientierungstest 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem oder in zwei Semestern 
abgeschlossen werden (freie Reihenfolge). 

Sprache 
Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Französisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A1b 
Aufbaumodul Sprachpraxis Sprache 1 (Spanisch) 
(Wahlpflichtmodul; identisch mit A5 im sprachenbezogenen B.A.) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español V 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und 
Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen 
Referenzrahmens (Niveau C1 im Bereich des Textverstehens und der 
Schreibfertigkeiten, Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverstehen) 
können die Studierenden ein breites Spektrum anspruchsvoller, längerer 
Texte verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen, die Sprache im 
gesellschaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben wirksam 
und flexibel gebrauchen, sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen 
Sachverhalten schriftlich äußern und dabei verschiedene Mittel zur 
Textverknüpfung angemessen anwenden.  
 
Teilmodul Español VI 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die 
Studierenden sollen die Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz 
erweitern und verschiedene Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik 
vergleichend analysieren. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español V 
UE Español V 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung zu 1: schriftliche Prüfung 75 min, mündliche Prüfung 20 min 
 
 
Teilmodul Español VI 
UE Español VI 
UE Errores típicos 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) in Español VI 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Einstufung in Español V über Eignungs- und 
Orientierungstest 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A1c 
Aufbaumodul Sprachpraxis Sprache 1 (Italienisch) 
(Wahlpflichtmodul; identisch mit A5 im sprachenbezogenen B.A.) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 

In diesem Modul liegt der Schwerpunkt auf dem mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck: unter der Leitung und Moderation der Lehrenden 
simulieren die Studierenden Diskussionsrunden bzw. Talk Shows und 
debattieren über aktuelle italienische oder internationale politische und 
gesellschaftliche Ereignisse, fertigen dazu kurze Aufsätze an, erarbeiten 
„tavole lessicali specifiche“ mit dem im Unterricht verwendeten 
Fachvokabular. 
Die Studierenden wählen nach Rücksprache mit der 
Modulverantwortlichen aus dem Lehrangebot der philosophischen 
Fakultät eine beliebige LV mit italianistischem Schwerpunkt. In der 
mündlichen Prüfung sollen u.a. die Themen dieser LV ausführlich 
vorgestellt werden. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. UE Preparazione B 
Fabiani/Lehrbeauftragte 
2. Weitere sprachpraktische bzw. kulturwissenschaftliche LV mit Italienbezug 
Fabiani/Lehrbeauftragte 
 
Modulprüfung: Klausur (120 min), mündliche Prüfung (15 Min.), Kurzreferat 
(15 Min.) 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
6 Credits 
 
4 SWS 
 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Entsprechende Einstufung im Orientierungstest 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Italienisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A1d 
Aufbaumodul Sprachpraxis Sprache 1 (Portugiesisch) 
(Wahlpflichtmodul; identisch mit A5 im sprachenbezogenen B.A.) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Conversação (Konversation) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) unter 
Bezug auf Niveau C1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis und 
Niveau B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 
In diesem Modul liegt der Schwerpunkt auf der Beherrschung freier 
Diskussionsbeiträge zu Themen zu Portugal und zu den anderen 
portugiesischsprachigen Ländern. Sprachliche Sicherheit (schriftlich und 
mündlich) im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen Themen.  
 
Teilmodul Tradução e Gramática (Übersetzung und Grammatik) 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übung von Techniken der Übersetzung. Die 
Studierenden sollen die Technik des Übersetzens praktisch üben, den 
Wortschatz erweitern und verschiedene Aspekte der deutschen und 
portugiesischen Grammatik vergleichend analysieren. 
 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Conversação (Konversation) 
UE Curso de Conversação 
Peito  
 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 15 min) 
 
 
Teilmodul Tradução e Gramática (Übersetzung und Grammatik) 
UE Tradução e Gramática 
Peito 
 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min) 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Entsprechende Einstufung durch den Lektor 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Portugiesisch 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Peito 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A2a 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 1 Französisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
französischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller, Völker, Overbeck 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1a 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A2b 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 1 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Span: Helfrich, Holtus, Klenk 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Span: Helfrich, Holtus, Klenk, Völker 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A2c 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 1 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
italienischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Holtus 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Holtus, Overbeck, Völker 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A2d 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 1 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Helfrich, Holtus, Klenk, Völker  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt. /Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A3a 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 2 Französisch  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
französischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Helfrich, Holtus, Klenk, Overbeck, Völker,  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2a  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz.. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A3b 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 2 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Span: Helfrich, Holtus, Klenk 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Span: Helfrich, Holtus, Klenk, Müller, Völker 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A3c 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 2 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
italienischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Holtus 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Holtus, Overbeck, Völker 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Romanistik 
 
Modul A3d 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft Sprache 1 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
iberoromanischen Sprachwissenschaft. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Helfrich, Holtus, Klenk, Völker  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A4a 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 1 Französisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der französischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Meier, Schöning, N.N. 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Engelbert, Meier, Schöning, N.N. 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1a  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A4b 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 1 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der spanischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Paatz 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Engelbert, Paatz 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A4c 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 1 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der italienischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Meier, Schöning 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Meier, Schöning, Gerth 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A4d 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 1 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der portugiesischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
KrCoth (Lehrauftrag), Meier, Nachfolge Engelbert  
 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
KrCoth (Lehrauftrag), Meier, Nachfolge Engelbert  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A5a 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 2 Französisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der französischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Meier, Schöning, N.N. 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Engelbert, Meier, Schöning, N.N. 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2a  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A5b 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 2 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der spanischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Paatz 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Engelbert, Paatz 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A5c 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 2 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der italienischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Meier, Schöning  
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Meier, Schöning, Gerth 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A5d 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Sprache 2 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der portugiesischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werkes mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche 
Kompetenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
KrCoth (Lehrauftrag), Meier, Nachfolge Engelbert  
 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
KrCoth (Lehrauftrag), Meier, Nachfolge Engelbert  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A6a 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 1 Französisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse zu Frankreich und 
französischsprachigen Ländern und Regionen anhand eines konkreten 
Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb 
grundlegender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1a  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A6b 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 1 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse spanischsprachiger Länder und 
Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A6c 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 1 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse Italiens und italienischsprachiger 
Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4488 

 

Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A6d 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 1 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse zu portugiesischsprachigen Ländern 
und Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische 
Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender 
geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke, Peito  
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke, Peito  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B1d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A7a 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 2 Französisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse zu Frankreich und 
französischsprachigen Ländern und Regionen anhand eines konkreten 
Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb 
grundlegender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2a  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Franz. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A7b 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 2 Spanisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse spanischsprachiger Länder und 
Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2b  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Spanisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Span. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A7c 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 2 Italienisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse Italiens und italienischsprachiger 
Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Fabiani, Lehrbeauftragte 
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2c  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Ital. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Romanistik 
 
Modul A7d 
Aufbaumodul Landeswissenschaft Sprache 2 Portugiesisch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse zu portugiesischsprachigen Ländern 
und Regionen anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit, historische 
Forschung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender 
geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke, Peito  
 
2. Weitere Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit 
Mücke, Peito  
 
Modulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 Seiten) in 1. 
 
 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
7 Credits 
 
2-4 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul B2d  

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanistik/Portugiesisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Dt./Port. 

Maximale Studierendenzahl 
12 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in 
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 7. Exemplarischer Studienverlaufsplan  

 
1 
 

    

2 
 

 
B1 
Einführg. 1 
9 C 

 
B2 
Einführg. 2 
9 C 

    

Sprachpraxis 
Sprache 2 
(Optional- 
bereich) 
 

3   A2  
Sprachw. 
1; 7 C 

  

4   

A1 
Sprachpraxis
Sprache 1 
5-6 C A3  

Sprachw. 
2; 7 C 

A4  
Litw. 1 
7 C 

 

Sprachpraxis 
Sprache 2 
(Optional- 
bereich) 

5    A5  
Litw. 2 
7 C 

A6  
Landesw. 
1; 7 C 

6 

 

    A7  
Landesw. 
2; 7 C 

Sprachpraxis 
Sprache 2 
(Optional- 
bereich) 

 
Die Reihenfolge der Aufbaumodule in den Fachwissenschaften beider Sprachen ist 
fakultativ. 
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH RUSSISCH 

 

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5) 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs Russisch sollen das Russische auf einem 

hohen, auch für den Schulunterricht in der Fremdsprache geeigneten Niveau beherrschen. Sie 

sollen sich umfangreiche Kenntnisse über die Struktur und Geschichte des Russischen sowie über 

die russische Kultur und Literatur erarbeitet haben. Sie sollten zur sprachlichen Analyse von 

Texten sowie zur literaturwissenschaftlichen Analyse und Deutung literarischer Texte, 

insbesondere auch lyrischer Texte, fähig sein. Das dazu erforderliche Instrumentarium sollten sie 

beherrschen und benennen können.  

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 

Das Studienfach Russisch kann ohne den formalen Nachweis von Kenntnissen studiert werden. 

Vorkenntnisse des Russischen bzw. einer anderen slavischen Sprache sind nicht erforderlich. 

Erwünscht sind gute Kenntnisse des Deutschen und der deutschen grammatischen Terminologie 

sowie Grundkenntnisse der europäischen Geschichte. 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur BA-Arbeit (gem. § 11) 

Für die Zulassung zur BA-Arbeit müssen im Studienfach Russisch 54 Credits erworben werden. 

 
4. Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht und Wahlpflichtmodule (§ 7 

Abs. 6) 

a) Kerncurriculum 

Pflichtmodule 

Modul 1 (Orientierungsmodul): Basismodul Slavische Philologie (6/3) 

Modul 2 (Orientierungsmodul): Aufbaumodul 1 Slavistische Sprachwissenschaft (6/4) 

Modul 4: Aufbaumodul 1 Russistische Literaturwissenschaft (6/4) 

Modul 6: Aufbaumodul 2 Slavistische sprachwissenschafltiche Mediävistik (6/4) 

Modul 7: Aufbaumodul 3 Literatur- und Geschichtswissenschaft (6/4) 

Modul 9: Vertiefungsmodul Slavistische synchrone oder diachrone Sprachwissenschaft (9/4) 

Modul 10: Vertiefungsmodul Epoche, Gattung, Schlüsselautor (Russisch) (9/4) 

Modul 14: Basismodul Sprachpraxis Russisch (9/20) 

Modul 15: Aufbaumodul Sprachpraxis Russisch (6/16) 
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b) Lehramtbezogenes Profil 

Wahlpflichtmodul: 

Modul 30: Fachdidaktik Russisch und nichtschulische Vermittlungskompetenz (6/2) 

Wahlmodule: 

Modul 16: Vertiefungsmodul Sprachpraxis Russisch (9/8) 

Modul 28: Basismodul korrektive Sprachpraxis (6/4) 

Modul 29: Aufbaumodul korrektive Sprachpraxis (9/4) 

 

c) Profil „studium generale“ 

Wahlpflichtmodul: 

Modul 31: Nichtschulische Vermittlungskompetenz (3/0) 

Wahlmodule: 

Modul 16: Vertiefungsmodul Sprachpraxis Russisch (9/8) 

Modul 28: Basismodul korrektive Sprachpraxis (6/4) 

Modul 29: Aufbaumodul korrektive Sprachpraxis (9/4) 
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5. Modulbeschreibungen für das Fach Russisch 

 
Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 1 
 „Basismodul Slavische Philologie“ (Orientierungsmodul) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Das Basismodul vermittelt 1. Grundinformationen über den slavischsprachigen 
Kulturraum, 2. wissenschaftliche Arbeitstechniken für Slavisten wie Recherche, 
Literaturerschließung, Zitieren, Transliteration, Exzerpieren, Protokollieren. 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/3 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Einführungsvorlesung 

Einführungsvorlesung „Slavischer Kulturraum“ 
Klausur: 90 Min. 

 
2. Teilmodul Arbeitstechniken 

Übung „Techniken wissenschaftlichen Arbeitens für Slavisten“  
Klausur :90 Min.  

Credits/SWS 
einzeln 
 

3/2 
 

 
 

3/1 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, 
Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester. 

Dauer 
1 Semester 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Der Direktor des Seminars für Slavische Philologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 2 
"Slavistische Sprachwissenschaft" (Orientierungsmodul) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Einführung in die grundlegenden Fragestellungen und Methoden der slavistischen 
Sprachwissenschaft 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/4 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Einführungsproseminar Einführung in die Sprachwissenschaft  
2. Übung oder Tutorium Einführung in die Sprachwissenschaft  
Modulprüfung: Klausur 90 Min.   

Credits/SWS 
einzeln 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
keine  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester.  

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. Werner Lehfeldt 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 4 
Aufbaumodul 1 "Russistische Literaturwissenschaft" 
Lernziele 
Kenntnis der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer Funktion, 
Anwendung dieser Kenntnisse auf Beispiele aus der russischen Literatur. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/4 
 

Veranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Vorlesung „Literarische Verfahren“ 
2. Übung oder Tutorium zur russischen Literatur  
Modulprüfung: Klausur 90 Minuten,   

Credits/SWS einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 1 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Russisch  

Angebotshäufigkeit 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. Matthias Freise 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 6 
Aufbaumodul 2 Slavistische sprachwissenschaftliche Mediävistik 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen unter besonderer 
Berücksichtigung der ältesten Sprachstufen / des Altkirchenslavischen 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/4 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Proseminar zum Altkirchenslavischen 
2. Begleitende Übung 
Modulprüfung: Klausur 90 Min.  

Credits/SWS einzeln 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 2 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. W. Lehfeldt 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 7 
Aufbaumodul 3"Literatur- und Geschichtswissenschaft" 
Lernziele, Kompoetenzen, Prüfungsanforderungen 
Befähigung zur Verknüpfung literaturwissenschaftlicher und historischer 
Fragestellungen mit Bezug auf Ost-, Südost- oder Ostmitteleuropa 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/4 
 

Teilmodule: Veranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1a: Osteuropäische Geschichte A 

Seminar Osteuropäische Geschichte  
Teilmodulprüfung: Hausarbeit ca. 12 Seiten 

oder 
Teilmodul 1b: Osteuropäische Geschichte B 

Vorlesung Osteuropäische Geschichte 
Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung 15 Min  

 
 

Teilmodul 2a: Literaturgeschichte A 
Vorlesung Literaturgeschichte 
Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung 15 Min  

oder 
Teilmodul 2b: Literaturgeschichte B 

Seminar Literaturgeschichte 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit ca. 12 Seiten  

Credits/SWS einzeln 
 
 
 

3/2  
 
 
 

 
 
 
 
 

3/2 
 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 4  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Jedes Semester werden ein oder mehrere 
Teilmodule angeboten 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. Freise, Prof. Dr. Hildermeier 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 9 
Vertiefungsmodul „Slavistische Sprachwissenschaft“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungen 
 
Vertiefte Kenntnisse in einem Teilbereich der synchronen oder diachronen 
Sprachwissenschaft 

Credits/SWS 
insgesamt 
9/4 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: Begleitveranstaltung Vertiefung Sprachwissenschaft 

1. Vorlesung oder Übung zu einem Spezialthema der synchronen oder 
diachronen slavistischen Sprachwissenschaft 
Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung 10 Min. 

 
Teilmodul 2: Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft 

Seminar zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen 
slavistischen Sprachwissenschaft 
Teilmodulprüfung: Schriftliche Hausarbeit ca. 20 Seiten 

 
 

Credits/SWS einzeln 
 
 

3/2 
 
 

 
 

6/2 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 6  

Wiederholbarkeit 
zweimalig  

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Russisch 

Angebotshäufigkei 
Semesterlage 
Jedes Semester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. W. Lehfeldt 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 4502 

 

 
Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 10 
Vertiefungsmodul „Epoche, Gattung, Schlüsselautor (Russisch)“  
Lernziele 
 
Vertiefte Kenntnisse ausgew. Epochen, Gattungen oder klassischer Autoren 
der russischen Literatur in Verbindung mit Textanalysen zu einem oder 
mehreren ihrer wichtigen Autoren 

Credits/SWS 
insgesamt 
9/4 

Teilmodule: Veranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: Literaturgeschichtsvorlesung 

1. Vorlesung zu einer Epoche oder Gattung  
Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung 10 Min. 

 
Teilmodul 2: Vertiefung Literaturanalyse Russisch 

Seminar zum Werk von russischen  Autoren dieser Epoche oder Gattung 
Teilmodulprüfung: Schriftliche Hausarbeit ca. 20 Seiten 

 
 

Credits/SWS einzeln 
 
 

3/2 
 

 
 

6/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul4  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Vorlesung jedes Sommersemester 
Seminar jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch oder Russisch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulkoordinator/in 
Prof. Dr. M. Freise 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 14 
Basismodul Sprachpraxis Russisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Ziel ist der intensive curriculare Erwerb aktiver und passiver 
Sprachkenntnisse des Russischen auf dem Niveau eines akademischen 
Berufskontextes. 

Credits/SWS 
insgesamt 
9/20 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Übung: Russisch 1  
2. Übung: Intensivkurs Russisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – 
insges. 40 Stunden 
3. Übung: Russisch 2  
Modulprüfung: Klausur 90 Min.  

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Beginn jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Russisch 

Maximale Studierendenzahl 
25 

Modulverantwortliche/r 
Dr. S. Adamenko 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 15 
Aufbaumodul Sprachpraxis Russisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Ziel ist der intensive curriculare Erwerb aktiver und passiver 
Sprachkenntnisse des Russischen auf dem Niveau eines akademischen 
Berufskontextes. 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/16 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Übung: Russisch 3 
2. Übung: Russisch 4  
Modulprüfung: Klausur 90 Min.  

 
 

Credits/SWS 
einzeln 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 14 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Beginn jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Russisch 

Maximale Studierendenzahl 
25 

Modulverantwortliche/r 
Olga Liebich, M.A. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 16 
Vertiefungsmodul Sprachpraxis Russisch 
Lernziele, Kompetenten, Prüfungsanforderungen 
Ziel ist der intensive curriculare Erwerb aktiver und passiver 
Sprachkenntnisse des Russischen auf dem Niveau eines akademischen 
Berufskontextes. Anteile der Lehre sind der Verwendung des Russischen im 
Schulunterricht gewidmet. 

Credits/SWS 
insgesamt 
9/8 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Übung: Russisch 5 
2. Übung: Russisch 6  
Modulprüfung: Klausur 90 Min.  

 
 

Credits/SWS 
einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 15 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Russisch 

Maximale Studierendenzahl 
25 

Modulverantwortliche/r 
Olga Liebich, M.A. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 28 
Basismodul korrektive Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Ziel ist die Korrektur und die Professionalisierung von Deutschkenntnissen 
und von Kenntnissen der Muttersprache (bei teilweiser oder vollständiger 
Schulbildung in Deutschland) für Muttersprachler slavischer Sprachen, 
insbesondere im Bereich der Grammatik und des schriftlichen Ausdrucks. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6/4 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: Korrektive Slavistik I 

1. Independent studies  
2. Blockseminar korrektiv zur slavischen Sprache  
3. Independent studies 2  
Modulprüfung: Klausur 90 Min. + 15 Min. münd. Prüfung 

 
Teilmodul 2: Korrektives Deutsch I 

1. Korrektives Deutsch (Grammatik und Schreibfähigkeit (Lektorat DaF) 
Modulprüfung: Klausur 90 Min.   

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 
 
 
 

 
 

3/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 16 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Beginn jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch sowie die jeweilige slavische Sprache 

Maximale Studierendezahl 
25 

Modulverantwortlicher 
Der Direktor des Seminars für Slavische Philologie. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 29 
Aufbaumodul korrektive Sprachpraxis  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Ziel ist die Korrektur und die Professionalisierung von Sprachkenntnissen für 
Muttersprachler slavischer Sprachen, insbesondere im Bereich der 
Grammatik und des schriftlichen Ausdrucks. 

Credits/SWS 
insgesamt 
9/ 4 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: Korrektive Slavistik II 

1. korrektives Blockseminar slavische Muttersprache  
2. independent studies  
Modulprüfung: Abschlussklausur (90 Min.) 

 
Teilmodul 2: Korrektives Deutsch II 

Wissenschaftssprache Deutsch (Lektorat DaF) 
Modulprüfung: Abschlussklausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
 Einzeln 
 

6/ 2 
 
 

 
 

3/ 2 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 28  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fächer Slavische Philologie, Russisch 

Angebotshäufigkeit 
Beginn jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch bzw. jeweilige slavische Sprache 

Maximale Studierendenzahl 
25 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor des Seminars für Slavische Philologie. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 30 
Fachdidaktik Russisch und nichtschulische Vermittlungskompetenz 
Lernziele 
Einführung in die grundlegenden Methoden der Fachdidaktik des Russischen. 
Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen, die Kulturen Ost- und 
Ostmitteleuropas in außeruniversitäre Bereiche zu vermitteln und als Multiplikator für 
Kenntnisse über diesen Kulturraum zu wirken 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/2 

Veranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: schulische Vermittlung 

1. Einführungsproseminar Fachdidaktik Russisch 
Modulprüfung: Hausarbeit ca. 12 Seiten. 

 
Teilmodul 2: nichtschulische Vermittlung 

1. Zweiwöchiges Praktikum in einer Institution oder einer Einrichtung, für 
die Ost- und Osteuropakenntnisse relevant sein könnten 
Modulprüfung: Praktikumsbericht von 20 Seiten  

Credits/SWS 
einzeln 
 

3/2 
 

 
 

3/0 

 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul Lehramtbezogenes Profil 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 14  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Russisch 

Angebotshäufigkeit 
jährlich im Sommersemester 

Dauer 
Das Modul kann in zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Deutsch und russisch 

Maximale Teilnehmerzahl 
14 

Modulkoordinator/in 
PD Dr. Hermann Fegert 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Russisch 
Modul 31 
Nichtschulische Vermittlungskompetenz 
Lernziele 
Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen, die Kulturen Ost- und 
Ostmitteleuropas in außeruniversitäre Bereiche zu vermitteln und als Multiplikator für 
Kenntnisse über diesen Kulturraum zu wirken 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
3/0 
 

Veranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Zweiwöchiges Praktikum in einer Institution oder einer Einrichtung, für 
die Ost- und Osteuropakenntnisse relevant sein könnten 
Modulprüfung: Praktikumsbericht von 20 Seiten  

Credits/SWS 
einzeln 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul  Profil „studium generale“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Modul 14  

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Russisch 

Angebotshäufigkeit 
jährlich  

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Deutsch und russisch 

Maximale Teilnehmerzahl 
14 

Modulkoordinator/in 
PD Dr. Hermann Fegert 
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6. Exemplarischer Studienverlaufsplan (gem. § 7 Abs. 5)  

B.A.-Fach Russisch  
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 15 C 
 

Modul 1 
„Basismodul 

Slavische Philologie“ 
(Pflicht) 

6 C 

Modul 2 
„Slavistische 

Sprachwissenschaft“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 
2. 
 
Σ 12 C 
 

Modul 14 
„Basismodul 
Sprachpraxis 

Russsich“ 
(Pflicht) 

9 C 
 

Modul 4 
„Aufbaumodul 1 

Russistische 
Literaturwissenschaft“ 

(Pflicht) 
6 C 

  

 
3. 
 
Σ 15 C 
 

Modul 7 
„Aufbaumodul 3 

Literatur- und 
Geschichtswissen-

schaft“ 
(Pflicht) 

6 C 

Modul 6 
„Aufbaumodul 2 

Slavistische 
sprachwissenschaft-

liche Mediävistik“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 
4. 
 
Σ 12 C 
 

Modul 15 
„Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

Russisch“ 
(Pflicht) 

6 C 
 

Modul 10 
„Vertiefungmodul 
Epoche, Gattung, 

Schlüsselautor 
(Russich)“ 

(Pflicht) 
9 C 

  

 
5. 
 
Σ 15 C 
 

  

Modul 9 
„Vertiefungsmodul 

slavistische synchrone 
oder diachrone 

Sprachwissenschaft“ 
(Pflicht) 

9 C 

Modul 30 
„Fachdidaktik 
Russisch und 

nichtschulische 
Vermittlungs-
kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 
 
6. 
 
Σ 12 C 
 

   BA- Arbeit 
12 C 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH SKANDINAVISTIK  

 
1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5) 
– Studierende des Bachelor-Faches „Skandinavistik“ sollen sich eine umfassende Übersicht über 

die Inhalte, Methoden und Probleme des Faches verschaffen, aktive und passive Kenntnisse 

skandinavischer Sprachen erwerben und in ausgewählten Bereichen die 

fachwissenschaftlichen Kenntnisse so vertiefen, dass sie in der Lage sind, selbständig 

wissenschaftlich zu arbeiten. Die Absolventinnen und Absolventen sollen über umfangreiche 

Kenntnisse zu den Sprachen, Literaturen und Kulturen, zu Geschichte und Gesellschaft 

Skandinaviens verfügen und grundlegende literatur- und kulturwissenschaftliche Begriffe, 

Theorien und Methoden kennen und anwenden können.  

– Im Kerncurriculum (66 C) sollen Grundkenntnisse über die spezifischen Gegenstände und 

Methoden der beiden Fachgebiete „Ältere Skandinavistik“ und „Neuere Skandinavistik“ sowie 

vertiefte Kenntnisse in einem der beiden Fachgebiete erworben werden. Ziel ist außerdem, eine 

der drei Sprachen Dänisch, Norwegisch oder Schwedisch aktiv sicher zu beherrschen und über 

passive Kenntnisse in den übrigen skandinavischen Sprachen, einschließlich des 

Altnordischen, zu verfügen. 

– Innerhalb des Optionalbereichs sollen im Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ (18 C) über 

das Kerncurriculum hinausgehend vertiefte Kenntnisse in dem anderen Fachgebiet, 

eingehendere aktive und passive Sprachkompetenz sowie spezielle landeskundliche 

Kenntnisse erworben werden.  

– Im Profil „Berufsfeldbezogene Qualifikation“ (18 C) sollen die Absolventinnen und Absolventen 

über die aktive Kompetenz in einer skandinavischen Sprache (Dänisch, Norwegisch, 

Schwedisch) oder über Grundkenntnisse in einer dieser Sprachen und im Altnordischen 

verfügen. 

– Spätere berufliche Tätigkeitsfelder für Skandinavistinnen und Skandinavisten dürften sich vor 

allem im Verlags- und Bibliothekswesen, im Bereich der Medien, in Unternehmen mit Kontakt 

nach Skandinavien, in Museen und Sammlungen, in der Wissenschaftsverwaltung und an den 

Hochschulen eröffnen. Dies sollte bei der Wahl des zweiten Fachs und des Profils im 

Professionalisierungsbereich berücksichtigt werden.  

 
2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 
– Die Kenntnis einer skandinavischen Sprache ist keine Voraussetzung zur Aufnahme des 

Fachstudiums. Empfohlen sind jedoch gute Englischkenntnisse sowie die Kenntnis einer 

zweiten Fremdsprache. Grundkenntnisse in allgemeiner Grammatik sind für den Spracherwerb 

(vor allem der historischen Sprachstufen) von Vorteil. Außerdem sollte Erfahrung in der 
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Auseinandersetzung mit literarischen Texten, mit historischen Themen und mit theoretischen 

Fragestellungen vorhanden sein, wie sie beispielsweise im Literatur- und Geschichtsunterricht 

der gymnasialen Oberstufe erworben werden kann.  
 
3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11, Abs. 1) 
– Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Fach „Skandinavistik“ ist der 

erfolgreiche Abschluss folgender Module mit einem Gesamtumfang von 44 C: 

1.1 Basismodul „Einführung in die Skandinavistik I“ (6 C) 
1.2 Basismodul „Einführung in die Skandinavistik II“ (8 C) 
2.1 Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“ (6 C) 
3.1 Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ (6 C) 
4.1 Basismodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9 C) 
4.2 Aufbaumodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9 C) 

 
4.  Modulübersicht  
Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule (§ 7 Abs. 6) 
 
a) BA-Fach Skandinavistik (Kerncurriculum): 66 C 

Modul 1.1:  Basismodul „Einführung in die Skandinavistik I“ (Orientierungsmodul) (6/5) 
Modul 1.2:  Basismodul „Einführung in die Skandinavistik II“ (8/6) 
Modul 2.1:  Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“ (6/4) 
Modul 2.2: Vertiefungsmodul A „Ältere Skandinavistik II“ (oder Modul 3.2) (8/4) 
Modul 3.1: Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ (6/4) 
Modul 3.2: Vertiefungsmodul A „Neuere Skandinavistik II“ (oder Modul 2.2) (8/4) 
Modul 4.1: Basismodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (Orientierungsmodul) 

(9/10) 
Modul 4.2: Aufbaumodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9/8) 
Modul 4.3: Vertiefungsmodul „Sprache-Literatur-Kultur“ (7/4) 
Modul 5: Freie Studien (7/0) 
 

b) Optionalbereich 
 
Profil 1 „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ für Studierende des Faches Skandinavistik: 18 C 

Modul 2.3: Vertiefungsmodul B „Ältere Skandinavistik II“ (8/4) (oder Modul 3.3) 
Modul 3.3: Vertiefungsmodul B „Neuere Skandinavistik II“ (8/4) (oder Modul 2.3) 
Modul 4.4: Praxismodul „Skandinavische Sprachen und Landeskunde“ (5/2)  

(oder Modul 4.5) 
Modul 4.5: Vertiefungsmodul „Skandinavische Sprachen und Landeskunde – kontrastiv“ (5/3) 

(oder Modul 4.4) 
Modul 6: Vertiefungsmodul „Wissenschaftliche Diskussion“ (5/4) 

 
Profil 2 „Berufsfeldbezogene Qualifikation“ für Studierende anderer Fächer: 18 C 

Variante A: Skandinavische Sprachen  
Modul 4.1: Basismodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9/10) 
Modul 4.2: Aufbaumodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9/8) 

Variante B: Skandinavistik für Nichtskandinavisten 
Modul 1.3: Basismodul „Grundzüge der Skandinavistik“ (9/7) 
Modul 4.1: Basismodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder „Schwedisch“ (9/10) 

 
Profil 4 „Studium Generale“ 
Freie Wahl aus den angebotenen Modulen, sofern die Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. 
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5.  Modulbeschreibungen  

Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 1.1 
Basismodul "Einführung in die Skandinavistik I" (Orientierungsmodul) 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse des Altnordischen (Wortschatz, Grammatik, Syntax mit dem 
Ziel der Übersetzung leichter Prosatexte).  
Einblick in die altskandinavische Kultur- und Literaturgeschichte anhand 
ausgewählter Gattungen oder Epochen. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6/5 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Altskandinavistisches PS I „Einführung in das Altnordische“  
 
 
Altskandinavistische Vorlesung 
 
 
Modulprüfung: unbenotete Klausur, 120 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 SWS 

2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
 
1 Semester. 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 1.2 
Basismodul "Einführung in die Skandinavistik II"  
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Überblick über historische Phasen der skandinavischen Kultur- und 
Literaturgeschichte. Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen 
aus den neueren skandinavischen Literaturen.  
Einblick in die neuskandinavische Kultur- und Literaturgeschichte anhand 
ausgewählter Gattungen oder Epochen. 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8/6 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Übung zur Kultur- und Literaturgeschichte Skandinaviens 
 
 
Neuskandinavistisches PS I: „Einführung in die Textanalyse“ 
 
 
Neuskandinavistische Vorlesung 
 
 
Modulprüfung: benotete Klausur, 120 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 

2 SWS 
 

2 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul "Einführung in die Skandinavistik I" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 1.3 
Basismodul "Grundzüge der Skandinavistik" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse des Altnordischen (Wortschatz, Grammatik, Syntax mit dem 
Ziel der Übersetzung leichter Prosatexte).  
Überblick über historische Phasen der skandinavischen Kultur- und 
Literaturgeschichte.  
Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen aus den neueren 
skandinavischen Literaturen. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/7 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Altnordisch 

Altskandinavistisches Proseminar I „Einführung in das Altnordische“ 
 
Teilmodulprüfung zu 1: unbenotete Klausur, 90 min.  

 
2. Teilmodul: Kultur- und Literaturgeschichte 

Übung zur Kultur- und Literaturgeschichte Skandinaviens 
Neuskandinavistisches PS I: Einführung in die Textanalyse 
Teilmodulprüfung zu 2: benotete Klausur, 90 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/3 

 
 

5/4 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul für das Profil „Berufsfeld-
bezogene Qualifikation“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. Teilmodul: Jedes Wintersemester 
2. Teilmodul: Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 2.1 
Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse über historische und systematische Perspektiven der 
altnordischen Literatur anhand des intensiven Studiums einer Hauptgattung. 
Vertiefung der altnordischen Sprachkenntnisse.  
Erweiterte Kenntnisse über altskandinavische Kultur- und Literaturgeschichte 
anhand ausgewählter Gattungen oder Epochen.  
Grundlegende Fertigkeiten wissenschaftlichen Arbeitens (Techniken, 
Argumentation, Darstellungsweise). 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Altskandinavistisches Proseminar II: Einführung in eine der 
Hauptgattungen der altnordischen Literatur 
 
Altskandinavistische Vorlesung 
 
 
Modulprüfung: benotete schriftliche Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 

2 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Einführung in die Skandinavistik I“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 2.2 
Vertiefungsmodul A „Ältere Skandinavistik II“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte Kenntnisse über altskandinavische Literatur und Kultur durch das 
intensive Studium historischer Phasen, Gattungen oder anderer Text-
gruppen.  
Forschungsorientierte Fokussierung auf eine textanalytische Fragestellung. 
Vertiefte Kompetenz wissenschaftlichen Arbeitens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Forschung 

Altskandinavistisches Hauptseminar 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotete schriftliche Hausarbeit (ca. 20-25 Seiten)  

 
2. Teilmodul: Vertiefung 

Altskandinavistische Vorlesung oder begleitende Übung zum 
Hauptseminar 
 
Teilmodulprüfung zu 2: unbenotete Klausur, 30 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6/2 

 
 

2/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, alternativ Vertiefungsmodul A 
„Neuere Skandinavistik II“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Hauptseminar und begleitende Übung im 
Sommer- oder Wintersemester 
Vorlesung im Wintersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 2.3 
Vertiefungsmodul B "Ältere Skandinavistik II" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte Kenntnisse über altskandinavische Literatur und Kultur durch das 
intensive Studium historischer Phasen, Gattungen oder anderer 
Textgruppen.  
Forschungsorientierte Fokussierung auf eine textanalytische Fragestellung.  
Vertiefte Kompetenz wissenschaftlichen Arbeitens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Altskandinavistisches Hauptseminar  
 
Freie Studien  
 
Altskandinavistische Vorlesung oder begleitende Übung zum 
Hauptseminar 
 
Modulprüfung: benotete mündliche Prüfung (20 min.). 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 

 

2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul für das Profil „Fachwissen-
schaftliche Vertiefung“ 
Im Kerncurriculum muss das Vertiefungsmodul 
A „Neuere Skandinavistik I“ belegt werden. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“ 
 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig, frühestens in der nächsten Prü-
fungsperiode im Folgesemester. 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Hauptseminar und begleitende Übung im 
Sommer- oder Wintersemester 
Vorlesung im Wintersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester. 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 3.1 
Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse über historische und systematische Perspektiven der 
neueren Literaturen anhand des intensiven Studiums einer Epoche, Gattung 
oder einer anderen Textgruppe.  
Erweiterte Kenntnisse über neuskandinavische Kultur- und 
Literaturgeschichte anhand ausgewählter Gattungen oder Epochen.  
Erweiterte Kompetenz im wissenschaftlichen Arbeiten. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Neuskandinavistisches Proseminar II: Historische und systematische 
Perspektiven  
 
Neuskandinavistische Vorlesung 
 
 
Modulprüfung: benotete schriftliche Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 

2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Einführung in die Skandinavistik II“ 
Basismodul „Dänisch“/„Norwegisch“/„Schwedisch“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 3.2 
Vertiefungsmodul A „Neuere Skandinavistik II“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte Kenntnisse über neuskandinavische Literatur und Kultur durch das 
intensive Studium historischer Phasen, Gattungen oder anderer 
Textgruppen.  
Forschungsorientierte Fokussierung auf eine textanalytische Fragestellung. 
Vertiefte Kompetenz im wissenschaftlichen Arbeiten. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Forschung 

Neuskandinavistisches Hauptseminar 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotete schriftliche Hausarbeit (ca. 20-25 Seiten)  

 
2. Teilmodul: Vertiefung 

Neuskandinavistische Vorlesung oder begleitende Übung zum 
Hauptseminar 
 
Teilmodulprüfung zu 2: unbenotete Klausur, 30 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6/2 

 
 

2/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, alternativ Vertiefungsmodul A 
„Ältere Skandinavistik II“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ 
Aufbaumodul „Dänisch“/„Norwegisch“/„Schwedisch“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Hauptseminar und begleitende Übung im 
Sommer- oder Wintersemester 
Vorlesung im Sommersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 3.3 
Vertiefungsmodul B "Neuere Skandinavistik II" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte Kenntnisse über neuskandinavische Literatur und Kultur durch das 
intensive Studium historischer Phasen, Gattungen oder anderer 
Textgruppen.  
Forschungsorientierte Fokussierung auf eine textanalytische Fragestellung. 
Vertiefte Kompetenz wissenschaftlichen Arbeitens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
8/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Neuskandinavistisches Hauptseminar  
 
Freie Studien 
 
Neuskandinavistische Vorlesung oder begleitende Übung zum 
Hauptseminar 
 
Modulprüfung: benotete mündliche Prüfung, 20 min. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 

 

2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul für das Profil „Fachwissen-
schaftliche Vertiefung“.  
Im Kerncurriculum muss das Vertiefungsmodul 
A „Ältere Skandinavistik II“ belegt werden. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ 
 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Hauptseminar und begleitende Übung im 
Sommer- oder Wintersemester 
Vorlesung im Sommersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 30 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.1 a 
Basismodul „Dänisch“ (Orientierungsmodul) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen. 
Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache 
und eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und 
schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/10 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Intensivsprachkurs „Dänisch I“ 
 
 
Sprachkurs „Dänisch II“  
 
 
Modulprüfung: unbenotete Klausur, 90 min.; unbenotete mündliche 
Prüfung, 10 min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs I im Wintersemester,  
Sprachkurs II im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch / dänisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.1 b 
Basismodul „Norwegisch“ (Orientierungsmodul) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen. 
Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache 
und eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und 
schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/10 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Intensivsprachkurs „Norwegisch I“ 
 
 
Sprachkurs „Norwegisch II“  
 
 
Modulprüfung: unbenotete Klausur, 90 min.; unbenotete mündliche 
Prüfung, 10 min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs I im Wintersemester,  
Sprachkurs II im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch / norwegisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.1 c 
Basismodul „Schwedisch“ (Orientierungsmodul) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen. 
Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache 
und eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und 
schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/10 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Intensivsprachkurs „Schwedisch I“ 
 
 
Sprachkurs „Schwedisch II“  
 
 
Modulprüfung: unbenotete Klausur, 90 min.; unbenotete mündliche 
Prüfung, 10 min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs I im Wintersemester,  
Sprachkurs II im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch / schwedisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.2 a 
Aufbaumodul "Dänisch"  
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Dänischen. 
Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes 
Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren 
und auf sie reagieren zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/8 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Sprachkurs "Dänisch III" 
 
 
Sprachkurs "Dänisch IV"  
 
 
Modulprüfung: benotete Klausur, 90 min.; benotete mündliche Prüfung, 10 
min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Dänisch" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs III im Wintersemester,  
Sprachkurs IV im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester. 

Sprache 
 
dänisch  

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.2 b 
Aufbaumodul "Norwegisch"  
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. 
Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes 
Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren 
und auf sie reagieren zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/8 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Sprachkurs "Norwegisch III" 
 
 
Sprachkurs "Norwegisch IV"  
 
 
Modulprüfung: benotete Klausur, 90 min.; benotete mündliche Prüfung, 10 
min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Norwegisch" 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs III im Wintersemester,  
Sprachkurs IV im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester. 

Sprache 
 
norwegisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.2 c 
Aufbaumodul "Schwedisch"  
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. 
Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes 
Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren 
und auf sie reagieren zu können. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
9/8 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Sprachkurs " Schwedisch III" 
 
 
Sprachkurs " Schwedisch IV"  
 
 
Modulprüfung: benotete Klausur, 90 min.; benotete mündliche Prüfung, 10 
min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 SWS 

4 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Schwedisch " 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 
Fächer des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs (Profil 
„Berufsfeldbezogene Qualifikation“) 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Sprachkurs III im Wintersemester,  
Sprachkurs IV im Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester. 

Sprache 
 
schwedisch  

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.3 a 
Vertiefungsmodul "Dänische Sprache/Literatur/Kultur" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen mit dem 
Ziel der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung. 
Vertiefte Kenntnisse über die dänische Literatur anhand eines ausgewählten 
Textkorpus oder Vertiefung der kulturellen und landeskundlichen Kenntnisse 
anhand eines ausgewählten Themas. 
Fähigkeit, ein Thema in schriftlicher Form im Dänischen adäquat zu 
präsentieren. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Dänische Sprache 

Oberkurs „Dänisch“ 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotete Klausur, 90 min. 

 
2. Teilmodul A: Dänische Literatur (alternativ Teilmodul B) 

Dänischer Literaturkurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2A: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
2. Teilmodul B: Dänische Kultur (alternativ Teilmodul A) 

Dänischer Landeskundekurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2B: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 

 
 
 

4/2 
 

 
 
 
 

4/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul "Dänisch"  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Oberkurs jedes Semester 
Literaturkurs jedes Wintersemester 
Landeskundekurs jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
dänisch  

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.3 b 
Vertiefungsmodul "Norwegische Sprache/Literatur/Kultur" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen mit 
dem Ziel der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwen-
dung. 
Vertiefte Kenntnisse über die norwegische Literatur anhand eines 
ausgewählten Textkorpus oder Vertiefung der kulturellen und 
landeskundlichen Kenntnisse anhand eines ausgewählten Themas. 
Fähigkeit, ein Thema in schriftlicher Form im Norwegischen adäquat zu 
präsentieren. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Norwegische Sprache 

Oberkurs „Norwegisch“ 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotete Klausur, 90 min. 

 
2. Teilmodul A: Norwegische Literatur (alternativ Teilmodul B) 

Norwegischer Literaturkurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2A: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
2. Teilmodul B: Norwegische Kultur (alternativ Teilmodul A) 

Norwegischer Landeskundekurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2B: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 

 
 
 

4/2 
 

 
 
 
 

4/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul "Norwegisch"  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Oberkurs jedes Semester 
Literaturkurs jedes Wintersemester 
Landeskundekurs jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
norwegisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.3 c 
Vertiefungsmodul "Schwedische Sprache/Literatur/Kultur" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen mit 
dem Ziel der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwen-
dung. 
Vertiefte Kenntnisse über die schwedische Literatur anhand eines 
ausgewählten Textkorpus oder Vertiefung der kulturellen und 
landeskundlichen Kenntnisse anhand eines ausgewählten Themas. 
Fähigkeit, ein Thema in schriftlicher Form im Schwedischen adäquat zu 
präsentieren. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Schwedische Sprache 

Oberkurs „Schwedisch“ 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotete Klausur, 90 min. 

 
2. Teilmodul A: Schwedische Literatur (alternativ Teilmodul B) 

Schwedischer Literaturkurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2A: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
2. Teilmodul B: Schwedische Kultur (alternativ Teilmodul A) 

Schwedischer Landeskundekurs 
 
Teilmodulprüfung zu 2B: benotetes Referat (20 min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung 

 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 

 
 
 

4/2 
 

 
 
 
 

4/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul  

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul "Schwedisch"  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Oberkurs jedes Semester 
Literaturkurs jedes Wintersemester 
Landeskundekurs jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 oder 2 Semester 

Sprache 
 
schwedisch  

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 25 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.4 
Praxismodul "Skandinavische Sprachen und Landeskunde" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte passive Kenntnisse in den neueren skandinavischen Sprachen 
durch systematischen Sprachvergleich und intensives Training im 
sprachenübergreifenden Dialog. 
Praktische Erfahrungen mit skandinavischen Kulturen und Sprachen vor Ort. 
Erprobung der erworbenen sprachlichen und kulturellen Kompetenzen.  
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
5/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Blockseminar zum kontrastiven Vergleich der skandinavischen Sprachen 
 
 
Mehrtägige Exkursion nach Skandinavien mit begleitender Übung (1 SWS) 
 
 
Modulprüfung: unbenotetes Referat (20 min.) in der Wahlsprache 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

1 SWS 

1 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul für das Profil 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ 
alternativ: Modul 4.5 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Dänisch" oder „Norwegisch“ oder 
„Schwedisch“  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“, Profil 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
dänisch, schwedisch oder norwegisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 20 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 4.5 
Vertiefungsmodul „Skandinavische Sprachen und Landeskunde - kontrastiv“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefte passive Kenntnisse in den neueren skandinavischen Sprachen 
durch systematischen Sprachvergleich und intensives Training im 
sprachenübergreifenden Dialog. 
Vertiefte landeskundliche Kenntnisse in einer Sprache, die nicht die 
Wahlsprache ist 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
5/3 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Blockseminar zum kontrastiven Vergleich der skandinavischen Sprachen 
 
 
Landeskundekurs in einer anderen Sprache als der Wahlsprache 
 
 
Modulprüfung: unbenotetes Referat (20 min.) in der Wahlsprache 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

1 SWS 

2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul für das Profil 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ 
alternativ: Modul 4.4 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Dänisch" oder „Norwegisch“ oder 
„Schwedisch“  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
dänisch, schwedisch oder norwegisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 20 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 5 
Freie Studien 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis kanonisierter Texte und ausgewählter Forschungsperspektiven in 
einer für den Gegenstandsbereich der Skandinavistik repräsentativen 
Auswahl, in Ergänzung zu den in den übrigen Modulen erarbeiteten 
Gegenständen. 
Eigenständige, durch Beratung begleitete Strukturierung von Themen 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
7/0 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Zusammenstellen und Lektüre einer Literaturliste in Absprache mit 
der/dem Lehrenden 
 
Modulprüfung: benotete mündliche Prüfung (30 min., davon 10 min. in der 
Wahlsprache)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Basismodul „Dänisch“ oder „Norwegisch“ oder 
„Schwedisch“ 
Basismodul „Einführung in die Skandinavistik II“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
 
1 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Skandinavistik 
 
Modul 6 
Vertiefungsmodul „Wissenschaftliche Diskussion“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Fachwissenschaftliche Kompetenz zur Diskussion neuerer literarischer oder 
wissenschaftlicher Texte, Auseinandersetzung mit neueren Theorien der 
Literatur- und Kulturwissenschaften 
Fähigkeit zur Reflexion über Forschungspositionen und über angewandte 
Methoden und Theorien. Fähigkeit zur Vermittlung und Diskussion von 
eigenen Forschungsergebnissen im mündlichen Vortrag. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
5/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul: Neuerscheinungen 

Kolloquium „Literarische“ oder „Wissenschaftliche Neuerscheinungen“ 
 
Teilmodulprüfung zu 1: benotetes Referat (30 min.)  

 
2. Teilmodul: Forschungsprojekte 

Kolloquium „Forschungsprojekte der Studierenden“ 
 
Teilmodulprüfung zu 2: benotetes Referat (30 min.) 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 

 
 
 

2/2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul für das Profil 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Aufbaumodul „Ältere Skandinavistik I“  
Aufbaumodul „Neuere Skandinavistik I“ 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Skandinavistik“, Profil 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Kolloquium „Literarische“ und „Wissenschaft-
liche Neuerscheinungen“ jeweils jedes 2. 
Wintersemester. 
Kolloquium „Forschungsprojekte der 
Studierenden“ jedes Sommersemester 

Dauer 
 
2 Semester 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
ca. 20 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin/der Direktor des Skandinavischen Seminars 
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6. Exemplarische  Studienverlaufspläne  

BA-Fach Skandinavistik (Kerncurriculum) 
Sem Modul Modul Modul Modul 
1 Einf. Skand. I 

Code SKA 1.1 
C 6 
SWS 5 
Typ Basis/ 

Orient.  

  

2 Einf. Skand. II 
Code SKA 1.2 
C 8 
SWS 6 
Typ Basis  

Basis 
Dän./Norw./Schwed.
 
 
Code SKA 4.1 
C 9 
SWS 10 
Typ Basis/ 

Orient.  

  

3 Aufbau  
Ält. Skand. I 
Code SKA 2.1 
C 6 
SWS 4 
Typ Aufbau  

 

4 Aufbau  
Neu. Skand. I 
Code SKA 3.1 
C 6 
SWS 4 
Typ Aufbau  

Aufbau 
Dän./Norw./Schwed.
 
 
Code SKA 4.2 
C 9 
SWS 8 
Typ Aufbau  

 

5 Vertief. A  
Neu. Skand. II 
Code SKA 3.2 
C 8 
SWS 4 
Typ Vertief. 

oder SKA 2.2 

Sprache/Lit/Kultur 
Code SKA 4.3 
C 7 
SWS 4 
Typ Vertief.  

 

6 Vertief. A 
Ält. Skand. II 
Code SKA 2.2 
C 8 
SWS 4 
Typ Vertief. 

oder SKA 3.2 

 

Freie Studien 
 
 
 
 
 
 
 
 
Code SKA 5 
C 7 
SWS - 
Typ Freie 

Studien  

BA-Arbeit 
Code  
C 12 
SWS  
Typ   
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Profil 1: Fachwissenschaftliche Vertiefung 

Sem Modul Modul Modul Modul 
5 Vertief. B 

Neu. Skand. II 
Code SKA 3.3 
C 8 
SWS 4 
Typ Vertief. 

oder SKA 2.3 

  

6 Vertief. B 
Ält. Skand. II 
Code SKA 2.3 
C 8 
SWS 4 
Typ Vertief. 

oder SKA 3.3 

Praxis Sprachen 
und Landesk. 
Code SKA 4.4 
C 5 
SWS 2 
Typ Praxis 

oder SKA 4.5 
 

Vertiefung 
Sprachen und 
Landesk. 
Code SKA 4.5 
C 5 
SWS 3 
Typ Vertief. 

oder SKA 4.4 

Wiss. Diskussion
 
 
 
Code SKA 6 
C 5 
SWS 4 
Typ Vertief.  

 
Profil 2 Berufsfeldbezogene Qualifikation 

Variante A: Skandinavische Sprachen 
Sem Modul Modul Modul Modul 
1-4 Basis 

Dän./Norw./Schwed. 
Code SKA 4.1 
C 9 
SWS 10 
Typ Basis  

   

3-6 Aufbau 
Dän./Norw./Schwed. 
Code SKA 4.2 
C 9 
SWS 8 
Typ Aufbau  

   

 
Profil 2 Berufsfeldbezogene Qualifikation 

Variante B: Skandinavistik für Nichtskandinavisten 
Sem Modul Modul Modul Modul 
1-2 
oder 
3-4 
oder 
5-6 

Grundzüge 
Skand. 
Code SKA 1.3 
C 9 
SWS 7 
Typ Basis  

Basis 
Dän./Norw./Schwed.
Code SKA 4.1 
C 9 
SWS 10 
Typ Basis  
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6. Studienverlaufspläne (Beispiel) 
 
 

BA-Fach „Skandinavistik“ – Kerncurriculum   
Sem. 

Σ * Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 11 C 
 
 

M 1.1 
„Einführung in die 
Skandinavistik I“ 

(Pflicht) 
6 C 

  

 
2. 
 
Σ 12 C 
 
 
 

M 1.2 
„Einführung in die 
Skandinavistik II“ 

(Pflicht) 
8 C 

 

M 4.1 
„Basis Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
  

 
3. 
 
Σ 10 C 
 
 
 

M 2.1 
„Ältere Skandinavistik 

I“ 
(Pflicht) 

6 C 
 

  

 
4. 
 
Σ 11 C 
 
 
 

M 3.1 
„Neuere 

Skandinavistik I“ 
(Pflicht) 

6 C 
 

M 4.2 
„Aufbau Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

 
5. 
 
Σ 15 C 
 
 
 

M 3.2 
„Neuere 

Skandinavistik II“ 
(Wahl) 

8 C 

M 4.3 
„Sprache/Literatur/ 

Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

7 

  

 
6. 
 
Σ 19 C 
 
 
 

M 5 
„Freie Studien“ 

(Pflicht) 
7 C 

 BA-Arbeit 
12 C  

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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BA-Fach „Skandinavistik“ – Kerncurriculum + fachwiss. Vertiefung  
Sem. 

Σ * Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 11 C 
 
 

M 1.1 
„Einführung in die 
Skandinavistik I“ 

(Pflicht) 
6 C 

  

 
2. 
 
Σ 12 C 
 
 
 

M 1.2 
„Einführung in die 
Skandinavistik II“ 

(Pflicht) 
8 C 

 

M 4.1 
„Basis Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
  

 
3. 
 
Σ 11 C 
 
 
 

M 2.1 
„Ältere Skandinavistik 

I“ 
(Pflicht) 

6 C 
 

  

 
4. 
 
Σ 17 C 
 
 
 

M 3.1 
„Neuere 

Skandinavistik I“ 
(Pflicht) 

6 C 
 

M 4.2 
„Aufbau Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C M 5 
„Freie Studien“ 

(Pflicht) 
7 C 

 

 
5. 
 
Σ 18 C 
 
 
 

M 3.2 
„Neuere 

Skandinavistik II“ 
(Wahl) 

8 C 

M 4.3 
„Sprache/Literatur/ 

Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

7 

 

 
6. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

M 2.3 
„Ältere  

Skandinavistik II“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

M 4.4 
„Praxis Skand. 
Sprachen und 
Landeskunde“ 
(Wahlpflicht) 

5 

M 6 
„Wissenschaftliche 

Diskussion“ 
(Wahlpflicht) 

5 

BA-Arbeit 
12 C 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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Studienverlaufspläne für Fächerkombinationen (Beispiel) 
 
 

BA-Fach „Skandinavistik“ (66 C) BA-Fach „Kulturanthropologie/ 
Europäische Ethnologie“ (66 C) 

 
Sem. 

Σ C* Modul Modul Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

M 1.1 
„Einführung in 

die 
Skandinavistik 

I“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

M 1 
„Grundlagen 
der KA/EE“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 2 
„Kultur-

historische 
Methoden u. 
Hermeneutik“ 

(Pflicht) 
10 C 

 

 
2. 
 
Σ 28 C 
 
 
 

M 1.2 
„Einführung in 

die 
Skandinavistik 

II“ 
(Pflicht) 

8 C 

M 4.1 
„Basis 

Dänisch/ 
Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
 

M 3 
„Methoden der 
Feldforschung“ 

(Pflicht) 
10 C 

M 4 
„Kultur-
theorie“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 
3. 
 
Σ 19 C 
 
 
 

M 2.1 
„Ältere 

Skandinavistik 
I“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

M 5 
„Klass. u. vergl. 

Forschungs-
felder u. Fach-
geschichte der 

KA/EE“  
(Pflicht) 

8 C 

  

 
4. 
 
Σ 28 C 
 
 
 

M 3.1 
„Neuere 

Skandinavistik 
I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 4.2 
„Aufbau 
Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
 

M 6 
„Themen- und 

Theorie-
vertiefung der 

KA/EE“  
(Pflicht) 

8 C 

M 7 
„Praxisfelder 
der KA/EE“ 

(Pflicht) 
10 C 

 

 
5. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

M 3.2 
„Neuere 

Skandinavistik 
II“ 

(Wahl) 
8 C 

M 4.3 
„Sprache/ 
Literatur/ 
Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
7 C 

 

M 8 
„Forschungs-

felder der 
KA/EE“ 
(Pflicht) 

8 C 

  

 
6. 
 
Σ 19 C 
 
 
 

M 5 
„Freie Studien“ 

(Pflicht) 
7 C 

 BA-Arbeit 
12 C    

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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BA-Fach „Skandinavistik“ (66 C) BA-Fach „Deutsche Philologie“  
(66 C) 

 
Sem. 

Σ C* Modul Modul Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

M 1.1 
„Einführung in 

die 
Skandinavistik 

I“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

M 1.1 
„Einführung in 

die Germanistik. 
Grundtechniken, 

Konzepte, 
Methoden 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
2. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

M 1.2 
„Einführung in 

die 
Skandinavistik 

II“ 
(Pflicht) 

8 C 

M 4.1 
„Basis 

Dänisch/ 
Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
 

M 1.2 
„Einführung in 

die Germanistik. 
Grundtechniken, 

Konzepte, 
Methoden 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

M 2.1 
„Ältere 

Skandinavistik 
I“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

M 2.1 
„Aufbaumodul 

Literaturwissen-
schaft: Hist. u. 

systemat. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 2.2 
„Aufbaumodul 
Mediävistik: 

Hist. u. 
systemat. 

Perspektiven“ 
(Pflicht) 

6 C 

M 4 
„Außer-

schulische 
Wissens-
vermitt-

lung“ 
(Pflicht) 

3 C 
 
4. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

M 3.1 
„Neuere 

Skandinavistik 
I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 4.2 
„Aufbau 
Dänisch/ 

Norwegisch/ 
Schwedisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
 

M 2.3 
„Aufbaumodul 
Sprachwissen-
schaft: Hist. u. 

systemat. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 3.1 
„Vertiefungs-

modul 
Literaturwiss.: 
Text, Medien, 

Kultur“ 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 29 C 
 
 
 

M 3.2 
„Neuere 

Skandinavistik 
II“ 

(Wahl) 
8 C 

M 4.3 
„Sprache/ 
Literatur/ 
Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
7 C 

 

M 3.2 
„Vertiefungs-

modul 
Mediävistik: 

Text, Medien, 
Kultur 

(Pflicht) 
7 C 

M 3.3 
„Vertiefungs-

modul 
Sprachwiss.: 

Sprache, 
Medium und 
Gesellschaft“ 

(Pflicht) 
7 C 

 

 
6. 
 
Σ 19 C 
 
 
 

M 5 
„Freie Studien“ 

(Pflicht) 
7 C 

 BA-Arbeit 
12 C    

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
 
 


